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Sehr geehrte Damen und Herren,
Liebe Leser,

der TSV Weilheim hat sich auch 2015, nun bereits im dritten Jahr in Folge, positiv
bei der Mitgliederzahl weiterentwickelt. Die Investitionen bezüglich der Sanierung
des TSV-Sportzentrums im Erdgeschoss mit neuen Umkleiden, Duschen, Toiletten
und großzügigem Saunabereich tragen bereits Früchte. Mit 4.218 Mitgliedern
haben wir  einen neuen Höchststand an aktiv tätigen Sportlern hier in Weilheim
erreicht! Ich bedanke mich deshalb bei allen Abteilungsleitungen und den

verantwortlichen Übungsleitern, sowie bei der Geschäftsstelle und dem Fit´n Fun-Team für den
gezeigten Einsatz. Diese rasante Entwicklung erklärt man am besten mit unserem gelebten Motto:

„Gemeinsam sind wir stark!“

Seit der offiziellen Eröffnung boomt es regelrecht im neuen TSV-Sportzentrum an der Pollinger Straße.
So können wir durch die Vielzahl der Angebote täglich bis zu 250 Sportnutzungen nachweisen.
Hochgerechnet bedeutet dies über 50.000 (!) einzelne Sportaktivitäten pro Jahr. Das TSV-Sportzentrum
hat sich somit im Vergleich mit anderen Sportstätten bezüglich  Nutzungseffektivität regelrecht einen
Spitzenplatz in der Weilheimer Sportwelt "erarbeitet".

Herzlich begrüßen möchte ich auch unsere neue Sportgruppe der Rollstuhlfahrer. Bis zu zehn aktive
Teilnehmer werden beim wöchentlichen Training von unserem Übungsleiter Markus Stopp in der
Sporthalle der Röntgenschule betreut. Mehr dazu auf Seite 27.

Um diese positive Entwicklung innerhalb des Vereins weiter aufrecht zu erhalten, haben wir auch 2016
Bau- und Sanierungsprojekte vor, die bereits im  Vereinsrat vorgestellt und von diesem genehmigt
wurden.

● Sanierung der TSV-Beachanlage

● Umbau der TSV-Garage im Stadion

● Sanierung Duschbereich im OG

● Bestandserhalt der beiden Vereinsheime Pollinger Straße und Zotzenmühlweg

Parallel hierzu wird mit Hochdruck an der Endabrechnung der Baumaßnahme "Um- und Anbau TSV
Vereinsheim" beim BLSV gearbeitet. Wir erwarten noch über 100.000 € Zuschüsse aus München. Mit
diesem Geld und dem einkalkulierten Überschuss des Haushalts von 2015 haben wir unser Ziel der
Eigenkapitalbeschaffung von 150.000,- €  erreicht und arbeiten derzeit intensiv mit der Stadt Weilheim
zusammen, um das für den Weilheimer Sport bzw. für alle Weilheimer Vereine wichtigste Großprojekte,
den Bau einer  neuen "Dreifachsporthalle für Weilheim", zu verwirklichen.

Ich wünsche Ihnen allen eine tolle, erfolgreiche
Freiluftsaison und natürlich auch viel Spaß beim Lesen des
neuen TSV Sportreports - Ihr

Vorwort
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Aktiv und modern
Der TSV 1847 Weilheim e. V. wurde für seine
hochwertigen, die Gesundheit fördernden
Kurse mit verschiedenen Gütesiegeln als
aktiver, moderner und herausragender
Sportverein ausgezeichnet.

Pluspunkt – bei Kursen mit
diesem Siegel werden die
Gebühren zum Teil von den
Krankenkassen erstattet.

Qualitätssiegel des Deutschen
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Dienstag und Donnerstag:
15:00 - 18:00 Uhr

Freitag:
geschlossen

Termine zwischen Abteilungsleitern und
Mitgliedern des Vorstands sind jederzeit
nach Vereinbarung möglich.

Bankverbindung: Vereinigte
Sparkassen 82362 Weilheim
DE 92703510300000001982
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Aktuelles aus dem Fit´n Fun - Bereich

Schulung für TRX-Schlingentraining

Anfang  November 2015 kamen 10 Fit´n Fun -
Trainer/innen des TSV Weilheim zusammen, um
an einer internen Schulung für TRX-
Schlingentraining teilzunehmen. Zu Beginn gab
es durch Sandra Rieder einen kurzen
theoretischen Einblick in die Anatomie, die Vor-
und Nachteile sowie die verschiedenen
Übungsvariationen des TRX-Schlingen-
trainings.  Anschließend ging es für alle in den
Kraftraum, um sich in zwei Gruppen, angeleitet
durch Eva Hohenthanner und Sandra Rieder,
praktisch an den Übungen auszuprobieren.

Beim Schlingentraining werden alle Muskel-
bereiche bis in die propriozeptive Muskulatur
trainiert. Das Schlingentraining ist für
jedermann geeignet, egal ob Jung oder Alt,
trainiert oder untrainiert. Die Übungsformen
können an die jeweiligen Voraussetzungen des
Übenden angepasst werden.

Für die Fit´n Fun - Mitglieder besteht nun an
einigen Wochentagen die Möglichkeit, dieses
Schlingentraining im Kraftraum auszu-
probieren.

Sandra Hütter
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Ansprechpartner

Der Vorstand

Erster Vorsitzender Dieter Pausch
Zweite Vorsitzende Eva-Maria Schweiger
Dritter Vorsitzender Uwe Beekmann
Erster Kassier Heinz Peuker
Zweiter Kassier Ingo Barth
Erster Jugendleiter Florian Kluthe
Zweiter Jugendleiter Maximilian Braune
Schriftführer Frank Brose

Die Beisitzer

Vereinsrecht Roland Vogel
Jugend / Bayerischer Landessportverband (BLSV) Albert Schencking
Liegenschaften Alfred Falk
Marketing Gerald Weingessl

Die Referenten zu den einzelnen Themen

Ehrenmitglieder und Senioren Wolfgang Sedlmayr
Sportabzeichen Jürgen Kröger
Dreifachsporthalle Walter Kurzrock
Steuerfragen Christine Beekmann
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Ansprechpartner

Schwimmen
Barbara Knöpel
Hörnlestraße 16
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 63599

Skisport
Alois Stoll
Pollinger Straße 54
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 3072

Tanzsport
Peter Handel
Böbinger Straße 33
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 40216

Taekwondo
Robert Reiter
Eusebius-Amort-Str. 18
82398 Polling
0881/ 63237

Tischtennis
Axel Trießl
Am Meisteranger 19
82362 Weilheim
Tel. 0170/ 2909786

Turnen
Klaus Förster
Zugspitzstraße 23
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 637115

Volleyball
Volker Ladwig
Weinhartstraße 27
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 9275968

Judo/Aikido
Josef Olbrich
Südendstraße 2
82380 Peißenberg
Tel. 08803/ 3642

Kyudo
Peter Wankerl
Tankenrainer Straße 37
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 1026

Jiu-Jitsu
Thomas Gerold
Hofmarkstraße 24
82398 Polling
Tel. 0881/ 3575

Kegeln
Christian Lindner
Schwanthaler Straße 113
80339 München
Tel. 0157/ 78937867

Leichtathletik
Micheal Horstmann
michael.horstmann
@leichtathletik.tsv-
weilheim.com

Ringen
Christine Gailler
Tulpenstraße 3
82407 Wielenbach
Tel. 0881/ 49613

Rock‘n’Roll
Manfred Stork
Unterer Graben 46
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 2157

Badminton
Franz Wichtl
Kreuzeckstraße 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 69926

Basketball
Florian Willkomm
Kanalstraße 23
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 9270721

Fechten
Wolfgang Reuthner
Am Ölschlag 18
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 9257991

Fit‘n Fun/Kraftraum
TSV Geschäftsstelle
Pollinger Straße 9
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 3394

Fußball
Mario Frankmölle
Fasserstraße 22
82362 Weilheim
Tel. 0175/ 5202408

Handball
Walter Kurzrock
Gögerlweg 2
82362 Weilheim
Tel. 0881/ 4179417

Änderungen sind
aufgrund von
Neuwahlen möglich!
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Delegiertensystem / ÜL-Vertrag

Deligiertensystem

Mit der Genehmigung der neuen TSV-Satzung
vom Amtsgericht München ist der Weg frei für
die Einführung des auf der Jahreshaupt-
versammlung (JHV) 2015 einstimmig be-
schlossenen Delegiertensystems. Alle Abtei-
lungen müssen bis zum 30. April 2016 ihre
Abteilungsmitgliederversammlung abhalten
und neben der neu zu wählenden Abteilungs-
leitung auch Ihre TSV-Delegierten wählen.

Warum ein Delegiertensystem?
Das neue Delegiertensystem hat für den TSV
1847 Weilheim mehrere Vorteile:

● Bessere Planbarkeit der Jahreshaupt-
versammlung durch definierte Anzahl der
Delegierten und Zuhörerplätze.

● Mehr Qualität in den Entscheidungen, da
die Delegierten im laufenden Jahr eng mit
der Abteilungsleitung zusammenarbeiten
und somit über die großen Projekte
fortlaufend informiert sind.

Wieviel Delegierte hat jede Abteilung?
● Bis 100 Mitglieder hat jede Abteilung zwei

Delegierte, wobei der erste Delegierte
(Hauptdelegierter) der gewählte Abtei-
lungsleiter ist. Ausnahme: Bei den
Sportgruppen sind die beiden Grund-
delegierten bereits in der Vorstandschaft
enthalten.

● Pro 100 Mitglieder erhält jede Abtei-
lung/Sportgruppen nochmals eine zusätz-
liche Delegiertenstimme.

● Die Anzahl ist auf acht Delegierten-
stimmen begrenzt, auch beim Vorstand.

● Jedes TSV-Mitglied ist nach wie vor herzlich
zur JHV eingeladen um kann somit den
Verlauf,  die Diskussion und die Abstim-
mung live mitverfolgen.

Neuer ÜL-Vertrag ab sofort gültig

Wir legen auf die Qualität in der sportlichen
Ausbildung von Kindern und Jugendlichen,
sowie im Erwachsenentraining, größten Wert.
Deshalb sind wir stolz, dass die Zahl der
ausgebildeten Übungsleiter (ÜL) in unserem
Verein seit Jahren wächst. Aktuell haben wir 143
zertifizierte ÜL und ca. 70 Helfer/Co-Trainer.
Insgesamt werden von unseren ÜL im Jahr ca.
20.000 Stunden beim wöchentlichen Training in
den Sporthallen und am Wochenende bei den
Wettkämpfen und Spielen abgeleistet -  eine
unglaubliche Zahl! Deshalb gilt mein besonderer
Dank allen ÜL und Co-Trainer für Ihren
unermüdlichen Einsatz.

Neuer ÜL-Vertrag:
Da immer wieder neue ÜL zu uns ins TSV-Team
stoßen und bei der Aufgabenstellung bzw.
Abrechnung der ÜL-Stunden oft eine fehlende
Transparenz zu verzeichnen ist, haben wir in
einer Arbeitsgruppe mit verschiedenen
Abteilungsleitern einen allgemein neuen ÜL-
Vertrag mit Abrechnungsrichtlinien entworfen.
Der neue Vertrag wurde auf der
Vereinsratssitzung (VR) am 2. März 2016
vorgestellt und ist ab sofort für all ÜL und Helfer
gültig.

Jährliche Kosten für die ÜL:
Für die ÜL-Tätigkeiten  haben wir  2015
insgesamt 128.000,- € überwiesen. Dass es sich
hierbei ausschließlich um einen  BLSV-Zuschuss
handelt, ist ein alter Irrglaube. Pro ÜL bekommen
wir nur eine Unterstützung von insgesamt 336
€ pro Jahr (168 € vom Landratsamt (LRA) und
nochmals 168 € "freiwillig" von der Stadt
Weilheim). Der Rest muss vom Hauptverein
finanziert werden. Dies bedeutet bei 143 ÜL, das
der HV ca. 80.000,- € pro Jahr zusätzlich zahlen
muss. Die ÜL-Gelder stellen somit den größten
Ausgabenblock im Budget des Hauptvereines
dar.
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Die Saunasaison geht bis zum
31. Juli 2016

Die Sauna können  alle  TSV-Mitglieder nutzen.
Für Kurzentschlossene, die  jetzt noch ein Sauna-
Abo bis zum 31. Juli abschließen möchten,
haben wir individuelle günstige Einstiegspreise.
Informieren Sie sich bitte in der TSV-Geschäfts-
stelle.

Ganzjährig läuft das Angebot bei den 10-er
Karten für 50 € und einmaligen Schnupperkarten
für 5 €. Diese können ebenfalls in der TSV-
Geschäftsstelle erworben werden.

Für Saunagruppen ist von MO-FR von 15.00 -
18.00 Uhr reserviert und ab 18.30 bis 21.15 Uhr
ist die Sauna für allen TSV Mitglieder - gemischt
- geöffnet.

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.tsv-
weilheim.com  - Seite Fit´n Fun - SAUNA.

Umbau Garage im TSV-Stadion

Da wir durch unser neues  innenliegende
Treppenhaus im TSV-Sportzentrum den
vorhandenen Schiedsrichterraum verloren
haben, werden wir die Garage im TSV-Stadion
umbauen. Wir kalkulieren mit ca. 20.000 €
Kosten.  Hierbei entstehen ein Raum für
Schiedsrichter mit Dusche, ein Sanitätsraum und
ein Raum für Bewirtungen im Stadion. Da die
Arbeiten  erst nach Abschluss des Großprojektes
- TSV-Sportzentrum - erfolgen können, planen
wir mit der  Umsetzung  im 2. Halbjahr 2016.

Die neuen Räumlichkeiten können von allen
Abteilungen, ob von Fußball bei den
Heimspielen oder bei diversen Sommerfesten
und Sportveranstaltungen der Abteilungen,
genutzt werden. Reservieren Sie bitte rechtzeitig
über -  hallenbelegung@tsv-weilheim.

Sauna / Umbau der Garage
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Der TSV hat wieder einmal
über 4.000 Mitglieder. Wie
erklären Sie sich diesen
Zulauf?

Ja, wir können zum
Jahresende mit 4.218
Mitgliedern wieder einmal
einen Höchststand in

unserer 169-jährigen Vereinsgeschichte  ver-
melden. Hierauf sind wir sehr stolz, da wir nun
bereits im dritten Jahr in Folge, eine Steigerung
haben. Es handelt sich hierbei also nicht um ein
einmaliges Ereignis, sondern um eine konti-
nuierliche, positive Entwicklung des TSV
Weilheim.

Warum diese Entwicklung, was ist anders als
früher?

Seit Beginn meiner Amtszeit 2008 haben wir in
vielen Bereichen neue Impulse  gesetzt. Diese
zusätzlichen Angebote, kombiniert mit einer
professionellen Öffentlichkeitsarbeit sind aus
meiner Sicht dafür verantwortlich. Denken Sie
an die Projekte  wie z. B. "Ferien-Äktsch´n", "Fit´n
Fun Bereich", "Neukonzeption im Kraftraum",
"Spinning", "Erweiterung der TSV-Sauna",
"Kursangebote auch für Nichtmitglieder" u.v.m.

Auch das neue Outfit unserer Mitglieder-
zeitung, dem TSV Sportreport, sowie die
Neugestaltung der TSV-Homepage als aktuellste
Informationsplattform für den Sport in
Weilheim, tragen dazu bei.

In diesem Jahr sind wieder Neuwahlen.
Stellen Sie sich wieder zur Wahl und, wenn ja,
wie sieht Ihre Zukunftsplanung aus?

Ich werde mich nach reiflicher Überlegung auf
der JHV wieder zur Wahl stellen und hoffe, dass
ich die Delegierten überzeugen kann, mit mir
und dem Vorstandsteam unser Zukunftsprojekt,
"Vision TSV 2020",  umzusetzen. Es gibt einige

Großprojekte, die in den nächsten zwei Jahren
verwirklicht werden könnten. Denken Sie an den
"Bau einer Dreifachsporthalle für Weilheim", die
Gründung einer "Kindersportschule KISS", sowie
den weiteren Ausbau des Fit´n Fun Bereiches zu
einem "Fitness-Studio im Sportverein". In den
letzten Jahren wurden bereits viele intensive
Gespräche mit den politisch Verantwortlichen
in Weilheim geführt. Hier gilt es kontinuierlich
weiterzuarbeiten,  um dieses wichtige Ziel für
alle Sportler in Weilheim, den Bau einer neuen
Dreifachsporthalle, auch zum Abschluss zu
bringen.

Bei der Verwirklichung der neuen Sporthalle
soll ja der TSV mitfinanzieren - kann sich der

Sportverein dies
überhaupt leisten?

Um die gesamten
Fördergelder vom
BLSV abzurufen, muss
der TSV Weilheim als
Bauherr mitein-
gebunden sein. Wir
werden deshalb für
die Bauphase mit der
Stadt Weilheim eine
GbR (Gesellschaft bür-

gerlichen Rechts) mit Teilhabern gründen. Wir
kalkulieren derzeit mit 4,0 Mio € für die
Sporthalle. Der TSV müsste hierbei 10 %, also
400.000,- €, mit Eigenmittel dazu beitragen. Dies
können wir nur durchführen, wenn sich der TSV
weiterhin positiv bei den Mitgliederzahlen
(= gleich Steigerung der  Einnahmen) weiter-
entwickelt.

Wie sieht hierbei die Unterstützung der Basis
aus?

Ich bin mir sicher, dass alle Abteilungen mit dem
Hauptverein an einem Strang ziehen, da viele
durch zusätzliche Trainingszeiten direkt profi-
tieren.

Aktuelles Interview mit Dieter Pausch
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Wie wollen Sie diese Entwicklung auf-
rechterhalten bzw. noch ausbauen?

Wie bereits erwähnt, haben wir durch die neuen
Angebote im Fitness- und Gesundheitsbereich
bis zu 400 neue Mitglieder gewonnen. Ich sehe
hier noch ein großes Entwicklungspotential.

Können da die Abteilungsinteressen noch
aufrechterhalten werden?

So eine gezielte Entwicklung geht nicht ohne die
Abteilungen, sondern nur mit ihnen!  Die rasante
positive Entwicklung im Fit´n Fun Bereich ist
nicht als Konkurrenz zu den herkömmlichen,
traditionellen Sportarten zu sehen, sondern
stellt einen Gewinn dar! Es ist doch so, dass wir
durch diese Angebote nicht nur "neue
Mitglieder" werben, sondern auch viele,
"langjährige Mitglieder" der Abteilungen, Dank
der zusätzlichen Sportangebote, auch halten.
Fit´n Fun bedeutet einen Mehrwert im TSV
Weilheim für ALLE Mitglieder.

Sie sehen also hier noch Steigerungen
möglich?

Natürlich - sämtliche große Trendanalysen, wie
der Deutsche Sportentwicklungsbericht oder die
Aussagen des BLSV bei der jährlichen
Großvereinetagung sprechen die gleiche
Sprache:

Es wird immer schwieriger, junge Menschen für
die traditionellen Sportarten zu finden. Parallel
hierzu läuft seit Jahren eine äußerst dynamische

Entwicklung beim Fitness- und Gesundheitsport.
Es gibt hier  zweistellige Zuwachsraten. Der
Fitnessbereich hat inzwischen mehr Mitglieder
wie der Deutsche Fußballbund.

Wie könnte hier die Entwicklung beim TSV
aussehen?

Die  Idee - "Vision - TSV 2020" - kann nur
gelingen, wenn die neue Sporthalle gebaut wird
und wir durch zusätzliche Hallenzeiten auch
neue Möglichkeiten  bekommen uns zukunfts-
fähig mit neuen Angeboten aufzustellen und
auszuweiten.

Wichtig:  Ohne neue Sporthalle geht gar nichts!

Wenn die Sporthalle aber gebaut wird, dann
werden wir viele neue Mitglieder bekommen,
wobei ein Großteil im Fitness- und Gesund-
heitsport zu sehen ist. Darum sehe ich auch die
Weiterentwicklung im Fit´n Fun Bereich zum
einem  "vereinseigenen Fitness-Studio" als die
wichtigste Zukunftsmaßnahme.

Aber auch hier wird sehr viel Geld zu
investieren sein - geht dies?

Der TSV kann nur das Geld ausgeben, das er
vorher einnimmt. Darum sollten wir auch den
Weg der Entwicklung gehen - Schritt für Schritt.
Denn nur mit neuen, qualitativ hochwertigen
Angeboten, werden wir Menschen motivieren
bei uns zu sporteln. Der TSV hat auf Grund seiner
bereits aktuellen Vielfältigkeit und Tradition hier
in Weilheim doch die besten Voraussetzungen
um erfolgreich zu sein.

Wer kann denn "Sport für die ganze Familie" hier
in Weilheim anbieten?  … nur der TSV!

Vielen Dank für das Interview und viel Erfolg
in der nahen Zukunft.

Roland Halmel
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Organisation - Mitgliederbeiträge:

Da es bei den Abbuchungen von den
Mitgliederbeiträgen immer wieder zu Fragen
bzw. Missverständnissen kommt,  weisen wir
nochmals auf die aktuell gültige Regelung, die
in unserer Vereinssatzung festgeschrieben ist,
hin.

1. Der TSV-Mitgliederbeitrag ist ein
Jahresbeitrag. Er ist im Voraus zu entrichten
und wird zweimal, je zur Hälfte, am 1.
Februar und 1. Juli per Lastschriftverfahren
eingezogen.

2. Bei neu eintretenden Mitgliedern wirkt die
Beitragspflicht auf den ersten Tag des
Beitrittsquartals zurück. Der Mitglieder-
beitrag ist in diesem Falle mit der Aufnahme
(Anmeldung) in den Verein fällig.

3. Alle Beiträge des Vereins werden mittels
Einzugsermächtigung erhoben. Für
Mitglieder, die dem Verein keine
Einzugsermächtigung erteilen, erhöhen sich
die Beiträge um eine Kostenpauschale von
5,- € pro Rechnung.

4. Eine Kündigung wird nur in schriftlicher
Form zum 31. Dezember eines jeden Jahres
akzeptiert. Da es sich um einen
Jahresbeitrag handelt, wird auch bei einer
Kündigung im 1. Halbjahr zum 31. Dezember
am 1. Juli der 2. Abschlag des Mitglieder-
beitrages noch fällig! Eine Beitragsrück-
erstattung findet in keinem Falle, auch nicht
bei Vorauszahlung, statt.

5. Aus sozialen Gründen kann der Vorstand auf
schriftlich begründeten Antrag den
Mitgliederbeitrag oder eine Abteilungs-
umlage nur mit Zustimmung der jeweiligen
Abteilung, für das laufende Geschäftsjahr
stunden, ermäßigen oder erlassen.

6. Familienbeitrag: Für Ehepaare und deren
Kinder, im Regelfall nur bis zum 18.
Lebensjahr. Für Kinder ab dem vollendeten
18.  Lebensjahr  nur mit Nachweis der
Kindergeldberechtigung, die jährlich
vorzulegen ist.

7. Schüler und Studenten: Nur auf Antrag mit
jährlich zu erbringender Bescheinigung der
Kindergeldberechtigung.

Sanierung Duschbereich im
Kraftraum

Erst 2013 wurde die Renovierung im OG des TSV
Vereinsheimes abgeschlossen und schon stehen
leider Sanierungsarbeiten an. In den Duschen des
Kraftraumes wurden Mängel festgestellt, die
derzeit von Fachleuten begutachtet  und so
schnell wie möglich saniert werden sollen. Bei der
Freilegung und Untersuchung des Untergrundes
wurden bereits schwere Feuchtigkeitsschäden
im hölzernen Unterbau festgestellt, die dringend
beseitigt werden müssen.

Bis zur Sanierung sind die Duschen in der
Herrenumkleide im Kraftraum geschlossen!
Kraftraumnutzer können in der Zwischenzeit die
neuen Duschräume im EG nutzen.

Wir bitten um Beachtung!

Aktuelles aus der Geschäftsstelle

Feuchtigkeitsschäden im Unterbau
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"Da steppt das BAERchen"

Die Kinder im St. Anna Kindergarten in Weilheim
dürfen sich nun so richtig austoben! Seit
November des letzten Jahres besucht der TSV
nämlich einmal in der Woche das Kneipp-
Kinderhaus, um mit den Kindern zu turnen, zu
spielen und vor allem um ihnen zu zeigen,
wieviel Freude der Sport bereiten kann. Hierbei
darf einmal in der Woche eine Gruppe von
Kindern, die sich regelmäßig abwechseln, im
eigenen Sportraum des Kindergartens
herumtollen. Unter Anleitung des FSJlers des
TSV, Christoph Annaberger, können die Kinder
dann auch neue Dinge ausprobieren und sich an
anspruchsvollere Geräte wagen. Durch die Nähe
zum Sportplatz ist es im Sommer auch möglich
draußen Sport zu betreiben.

Zustande gekommen ist dieses Projekt durch die
Kooperation mit der Bayrischen Sportjugend
(BSJ), die derartige Schritte gerne fördert.
Zusammen wurde daher das BAERchen-Konzept,
eine Aktion die in Kindergärten und Sportver-
einen in ganz Bayern gestartet wurde, nun also
auch in Weilheim eingeführt. "Wir wollen den
Spaß an der Bewegung vermitteln", so Traude
Mandel von der BSJ bei der offiziellen Übergabe
der Urkunde im Dezember. Weilheims dritte
Bürgermeisterin und gleichzeitig Referentin für
Kindergärten im Stadtrat, Angelika Flock, stimmt
ihr hierbei zu und sieht diese Verbindung positiv:
"Dieses Projekt hat sehr, sehr viel Sinn." Der TSV
Weilheim erhielt in diesem Rahmen des Weiteren
500 Euro vom Kooperationspartner BKK, die
wiederrum auch in die Jugendarbeit fließen
konnten.

Der Name "BAERchen" beruht auf den Inhalten
des Konzeptes. So steht das B für das wichtigste
hierbei, für die Bewegung. Aber auch
Aufklärung, Ernährung und Ressourcen
spielen  eine Rolle. Bei diesen Punkten wird der
Kindergarten selbst aktiv und steht den Eltern
dabei mit Rat und Tat zur Seite.

Dieses Konzept ist auch für die Zukunft des
Weilheimer Kindersports nicht unwichtig. Der
Vorstand des TSV, Dieter Pausch, sieht sich  durch
die positiven Rückmeldungen auch bestätigt wie
wichtig es ist eine Kindersportschule, kurz KISS,
in Weilheim einzuführen, welche nach
Fertigstellung der geplanten neuen Halle
eröffnet werden soll.

Das Projekt soll also auch als Vorreiter für eben
jene KISS fungieren. In dieser Sportschule wird
den Kindern der Zugang zum Sport erleichtert
und wirkt so auch dem häufigen Mangel an
Bewegung entgegen. Den Kindern werden hier,
ähnlich wie beim BAERchen-Konzept, alle
möglichen Sportarten vorgestellt, wodurch ein
Kind für sich selbst am besten entscheiden kann
welcher Sport optimal zu ihm/ihr passt. "Wir
sehen es als unheimlich wichtig an, dass man die
Kinder in Bewegung bringt", so Pausch, weshalb
für ihn, sowohl das BAERchen-Projekt, wie auch
die geplante KISS, ein sehr wichtiger Schritt in die
richtige Richtung sind.

Aber während beim TSV schon Zukunftspläne
geschmiedet werden, freuen sich die Kinder des
St. Anna Kinderhauses momentan einfach nur
über den Spaß den sie einmal die Woche in ihrem
Kindergarten erleben dürfen.

Christoph Annaberger

BAERchen Projekt

Foto: Wiethaler (Kreisbote)
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Rekordteilnehmerzahl beim
Faschingsturnen

Am Unsinnigen Donnerstag fand das alljährliche
Faschingsturnen des TSV Weilheim statt. Die
Veranstalter waren überwältigt vom großen
Interesse der Kinder aus Weilheim und der
Umgebung. Insgesamt fanden 600 Kinder und
rund 150 Eltern den Weg in die Weilheimer
Hardtschulturnhalle  um sich drei Stunden lang
an verschiedensten Spielstationen auszutoben.

Damit waren es so viele Kinder wie noch nie!

Im Vorfeld übernahmen rund 30 ehrenamtliche
junge und jung gebliebene Helfer, unter
Anleitung der TSV-Jugendleitung, den vier-
stündigen Aufbau sowie die Dekoration der bunt
geschmückten Halle. Während der Veranstaltung
übernahmen die Helfer die Betreuung an den
Turngeräten und animierten die Kinder bei
Spielen und Tänzen.

Zum ersten Mal zu Gast war der Zauberer
"Christaldo", der die Kinder mit einer langen
Polonaise, Walking Acts, Zauberei sowie
Faschingstänzen begeisterte.

Faschingsturnen



18

Anzeige



19

Faschingsturnen

Da eine so große Menge an Kindern das
Faschingsturnen besuchte, konnte Christaldo
nur in kleinen Gruppen arbeiten.

In diesem Jahr gab es außerdem zum ersten Mal
eine Kostümprämierung. Die drei schönsten
Kostüme wurden durch eine "Jury" ausgesucht
und mit jeweils einem großen knuddeligen
Plüschteddy belohnt. Außerdem erhielt jedes
kostümierte Kind einen Krapfen spendiert. Da
nicht mit dieser Anzahl an Kindern gerechnet
wurde, mussten sogar Krapfen und Getränke
nachgeordert werden.

Während sich die Kinder u. a. an Riesen-
trampolin, Megahüpfburg, Schiffschaukel sowie
beim Bierkastenkraxeln, in verschiedenen
Turngeräteparcours und einem Mattenlabyrinth
austobten, nutzen die Eltern die Zeit, um sich in
der Elternlounge zu einem Ratsch
zusammenzusetzen. Die Elternlounge, ausge-
stattet mit Liegestühlen, Bänken und gemüt-
lichen Sesseln, wurde gut angenommen und es
war kein Durchkommen mehr.

Der Imbiss, organisiert von Tina Pusch und
Kolleginnen, versorgte die Eltern und Kinder
mit belegten Semmeln und Würsteln sowie
süßen Überraschungstüten, Getränken,
Kaffee sowie von TSV-Eltern selbst-

gebackenen Kuchen und Muffins.
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Wir sind dann mal weg…

… Nach 20 Jahren verabschieden wir uns als Gründerinnen und Leiterinnen des Show-Ensembles
VAGANTI. Kein leichter Schritt nach all den Jahren voller einmaliger Erlebnisse, aufregender Auftritte,
interessanter und verrückter Begegnungen, spannender Tripps und Reisen und bereichernder
Trainingsstunden.

Jedoch der richtige Schritt zum richtigen Zeitpunkt. Wissend, dass VAGANTI in guten Händen
weitergeführt wird, freuen wir uns auf ein bisschen mehr Zeit für private Vorhaben und irgendwann
einmal auf neue künstlerische Herausforderungen. Und so ganz weg sind wir ja nicht. Denn wir
werden weiterhin freitags das Training besuchen, aber eben als Teilnehmer, nicht als Verantwortliche.

Wir sagen Danke für eine intensive und wunderbare Zusammenarbeit mit unserem Benni und mit
so vielen außergewöhnlichen Akrobaten, Künstlern, Eltern, Veranstaltern, …. Es hat uns riesig Spaß
gemacht und wir haben viel gelernt. Vor allem haben wir gelernt, dass man Ziele verfolgen und dafür
kämpfen und arbeiten soll. Denn alles ist möglich, wenn man will und die richtigen Menschen an
seiner Seite hat.

Sylvia Kluthe

Vaganti
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Vaganti
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Ferien-Äktsch’n
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Sportabzeichen - Eine Heraus-
forderung wegen des Wetters!

Letztes Jahr hatten wir als 6. Disziplin gegen das
Wetter zu kämpfen. Erst war es zu nass und kalt,
dann zu heiß und trocken. Trotzdem war der
"harte Kern" an den Freitagabenden gut gelaunt
im Stadion, um, frierend oder schwitzend, die
einzelnen Übungen zu absolvieren. So hatten wir
bei etwas geringerer Beteiligung die Möglichkeit,
auch noch Alternativangebote zu erproben.

Die Zusammenarbeit mit der Leichtathletik-
abteilung, für die wir extra einen Mittwochs-
termin eingerichtet haben, ist hervorragend.
Dank ihrer Übungsleiter, Prüfer und Eltern
konnten an diesem Termin fast alle
Teilnehmer/innen ihre Leistungen erbringen,
Verbesserungen waren dann an den normalen
Trainingstagen noch möglich. Als drittes
Standbein ist dann noch die Parcoursgruppe zu
nennen, die drei ihrer Übungen aus dem
Turnangebot absolviert.

Insgesamt konnten im Jahr 2015 92
Sportabzeichen (SpA) überreicht werden, etwas
weniger als 2014 (114).

In diesem Jahr können wir wegen der
Pfingstferien leider erst im Juni beginnen. Es sind
aber genügend Termine vorhanden (siehe
Termine).

Zur Aufrechterhaltung der Abnahmen suchen wir
weiterhin Prüferinnen und Prüfer, unabhängig
aus welcher Sparte des TSV. Meldet Euch bitte bei
mir (0881 / 6 18 21).

Sportabzeichen - Termine 2016
● Leichtathletik 17.00 Uhr im Stadion

3., 10., 17., 24. Juni;
1., 15., 22., 29. Juli;
26. August;
2., 16., 23. September

● Radfahren 16.45 Uhr an der großen
Hochlandhalle
8. Juli und
9. September

● Schwimmen 18.00 Uhr am Dietlhofer See
Montag 27. Juni und
11. Juli

Es freut sich das Abnahmeteam auf Euer Kommen.

Norbert Pongratz und Jürgen Kröger

Sportabzeichen

SpA Verleih LA Jugend 2015

3000 m Lauf-Einläuten der letzten Runde

SpA Verleihung Erwachsene 2015
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Rollstuhl-Gruppe

Neue Rollstuhlsportgruppe beim TSV

Seit 1. Januar 2016 gibt es beim TSV eine neue
Unterabteilung:  die Rollstuhlsportgruppe.

Unsere Sportgruppe besteht momentan aus
sieben Rollstuhlfahrer/innen, die sich jeden
Montag zu gemeinsamen sportlichen Aktivitäten
in der Sporthalle der Wilhelm-Conrad-Röntgen
Mittelschule Weilheim treffen.

Unabhängig von unserer Grunderkrankung
werden wir durch Spiele, therapeutische
Übungen und Gymnastik durch unseren
Sportleiter, Markus Stopp, gezielt gefördert.
Gymnastik, Ballspiele, Wurf- und Geschicklich-
keitsübungen stehen genauso auf unserem
Trainingsplan, wie Tischtennis, Federball und
Kraftübungen.

Manchmal trauen wir uns auch an die Ringe oder
an die Sprossenwand. In kleinen Wettkämpfen
messen wir uns auch gegenseitig. Durch den
Sport bleibt unsere Mobilität erhalten und wird
bei manchen sogar noch verbessert.

Markus Stopp, der sich immer wieder tolle
Übungen für uns ausdenkt, wird durch unseren
ehrenamtlichen Helfer Wolfgang John
unterstützt, so dass wir gleichzeitig mehrere
Trainingseinheiten durchführen können.

Für uns ist es wichtig, dass neben den sportlichen
Aktivitäten der Spaß nicht zu kurz kommt: es darf
gelacht werden - und es wird sehr viel gelacht.

Wir freuen uns, dass wir ein Teil des TSV Weilheim
geworden sind und möchten dafür den
Verantwortlichen unseren Dank aussprechen.

Wir würden uns freuen, wenn sich unserer
Gruppe weitere Rollstuhlfahrer anschließen
würden. Gäste und Neugierige sind jederzeit
willkommen.

Für unsere Sportstunden suchen wir ständig
Sportutensilien - also sollte jemand kleine
Sportgeräte, wie z. B. Gymnastikbänder,
Tücher, Tennisbälle, Bälle, etc. übrig haben -
über Spenden würden wir uns freuen.

Unsere Trainingszeit
Montag, 17.30 - 18.30 Uhr
Sporthalle der Wilhelm-Conrad-Röntgen
Mittelschule Weilheim

Kontakt über die TSV-Geschäftsstelle

Gabi Zwiekopf
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Seniorenmesse

TSV Weilheim Fit'n Fun

Bei  der 1.Weilheimer Seniorenmesse
Es klang vielversprechend: In Weilheim sollte am
18. November 2015 unter Leitung der Agenda 21
Arbeitskreis Senioren  in Zusammenarbeit mit der
Stadt Weilheim in der Stadthalle die 1.
Weilheimer Seniorenmesse statt finden - und
unsere Erwar- tungen wurden nicht enttäuscht:
Die Messe war ein voller Erfolg.

Unter sehr starkem Besucheransturm infor-
mierten die unterschiedlichsten Institutionen
und Verbände über alles, was für die Zielgruppe
Ü60 von Interesse sein könnte. So präsentierte

der TSV allen Besucher über Infotafeln und
persönliche Beratung sein gesundheits-
orientiertes Seniorensportprogramm "Fit'n Fun".

Neben den zahlreichen präventiven Angeboten
erweckte auch unser Reha-Sportangebot "Sport
gegen Krebs" große Aufmerksamkeit.

Betreut wurde der Stand von den drei
Vorsitzenden Dieter Pausch, Eva-Maria Schweiger
und Uwe Beekmann sowie durch Alfred Falk und
Carola Klein. Für alle Beteiligten stand fest: beim
nächsten Mal sind wir auf jeden Fall wieder dabei!

Eva-Maria Schweiger
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Unser aktuelles
Fit'n Fun - Programm finden Sie auf

unserer Homepage unter
www.tsv-weilheim.com

Seite Fit´n Fun

Nähere Informationen
zum Fit´n Fun -
Programm erhalten
Sie in unserer
TSV-Geschäftsstelle

Oder unter
Tel. 0881/ 3394
info@tsv-weilheim.com
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Hallo liebe Sportfreunde,

nachdem ich meinen Bachelor- und Master-
studiengang im Bereich Sport so gut wie
abgeschlossen habe, bin ich nebenbei als
Personaltrainerin und Kursleiterin tätig.

Vor kurzem bin ich nach Weilheim gezogen und war
sofort vom TSV begeistert, sodass ich mich gleich
als Trainerin vorgestellt habe. Seit Januar 2016 leite
ich nun das Fit´n Fun- Angebot "Pilates" am
Donnerstagvormittag (10 - 11 Uhr). Pilates ist ein
sanftes Ganzkörpertraining mit dem Schwerpunkt
auf der Rumpfmuskulatur, das sowohl den Körper
kräftigen als auch entspannen soll. Es ist für jeden
geeignet und man kann jederzeit einsteigen. So sind
neue Gesichter im Kurs jederzeit willkommen.

Aufgrund meines Studiums und meiner Übungs-
leiterlizenzen bin ich offen für unterschiedliche
Aufgaben und wir werden sehen was in der Zukunft
an Aufgaben im TSV auf mich zukommen. Mein
persönliches Ziel ist es Menschen für den Sport und
die Bewegung zu begeistern und sie dabei durch
meine Fachkompetenz zu unterstützen ihre
persönlichen Ziele zu erreichen, wobei der Spaß
natürlich nie zu kurz kommen sollte.  Kurz gesagt,
ich freue mich darauf mich mit Euch Sport zu
machen.

Eure Sandra Rieder
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Hallo liebe Sportfreunde,

mein Name ist Florian Weidinger und seit 2010
bin ich Mitglied im TSV 1847 Weilheim.

Als begeisterter Tänzer nehme ich seither das
umfangreiche Trainingsangebot der Tanz-
sportabteilung war und um meiner Tanzbe-
geisterung noch etwas mehr Ausdruck verleihen
zu können, engagiere ich mich seit fast sechs
Jahren bei den "Crazy Bears", der Rock 'n' Roll-
Abteilung des TSV.

Als geprüfter Übungsleiter C Breitensport
gestalte ich dort regelmäßig, zusammen mit den
anderen Übungsleitern, das Training für unsere
Kinder und Jugendlichen. Vergangenes Jahr habe
ich mich zum "Trainer C - Fitness und Aerobic"
weitergebildet und freue mich nun darauf,
wöchentlich eine Stunde "Dance Aerobic"
anbieten zu können. Dies ist ein Angebot für
junge und junggebliebene Menschen die Freude
daran haben Choreographien einzustudieren, um
diese dann zu aktueller Musik zu tanzen.

Euer Florian Weidinger

Aktuelles
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Spinning

Fit durch Spinning beim TSV

Trainieren für die Rennrad- bzw.
Mountainbike-Saison 2016

Das neue Spinning-Angebot wurde von vielen
Mitgliedern sehr gut angenommen. Auf Grund
der großen Nachfrage waren die angebotenen
Stunden im letzten Jahr oft ausgebucht. Wir
haben deshalb nochmals Räder nachgekauft. Es
stehen somit vierzehn original Spinning®-Räder
pro Spinning®-Angebot zur Verfügung.

Ausgebildete Übungsleiter führen die Gruppe mit
maximal 14 Teilnehmern. Spinning® bieten wir
derzeit sechsmal pro Woche im Mehrzweckraum
(MZR) des TSV-Sportzentrums an.

Nach dem Training fühlt man sich richtig wohl, da
nahezu sämtliche Muskelgruppen, nicht nur die
Oberschenkelmuskulatur, beim Spinning gefor-
dert werden. Durch eine konsequente Teilnahme
am Spinning erhöhen Sie nicht nur Ihre per-
sönliche Fitness und Ausdauer sondern merken
auch einen positiven Effekt bei eventuellen
Gewichtsproblemen.

Machen Sie sich fit für die Freiluftsaison oder für
die nächste größere Radl- bzw. Mountainbike-
Tour.

Jeder kann selbst bestimmen, wie
anstrengend das Ganze werden soll.
Bei Spinning ist es egal, ob man
Anfänger oder Fortgeschrittener ist.
Mitmachen kann jeder!

Haben Sie Interesse, sind aber
unsicher, ob Ihnen Spinning®
gefällt?

Hierfür bieten wir eine einmalige
Schnupperkarte für 3,00 € für
Mitglieder bzw. 8,50 € für
Nichtmitglieder an. Die 10-er Karten
können Sie in der TSV-Geschäfts-
stelle und/oder direkt bei Ihrem
Spinning®-Trainer  für 30,00 € für
Mitglieder und 85,00 € für
Nichtmitglieder erwerben - Reser-
vierung pro Spinning®-Stunde er-
forderlich!

Mehr Infos über Spinning® und zum
aktuellen Angebot erhalten Sie auf
unserer TSV-Homepage - Seite  Fit´n
Fun/Spinning

www.tsv-weilheim.com
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Die Spielsaison unserer Mannschaft
gestaltet sich diesmal recht
erfolgreich.

Mit einem guten Punktepolster konnten wir
in die Winterpause gehen und einen Platz im
gesicherten Mittelfeld genießen.

Nachdem auch der erste Spieltag erfolgreich
verlief, wird die Mannschaft, im Gegensatz zu den
letzten Jahren, mit dem Abstieg schon zwei
Spieltage vor Saisonende nichts mehr zu tun
haben!

So kompakt und gut war die Mannschaft seit der
Teilnahme am Spielbetrieb noch nie gewesen. Zu
verdanken ist dies mit Sicherheit auch dem
regelmäßigen und strukturierten Training, das
wesentlich mehr Qualität in das Spiel bringt.

Sorgen bereitet es uns immer wieder, dass es
besonders an ambitionierten Damen fehlt, die

unsere Stammbesetzung unterstützen können.
Es wäre schön, wenn sich hier jemand finden
könnte, der den Spaß unserer Aktiven an diesem
schnellen Sport und dem Spielbetrieb teilen!

Natürlich haben wir auch wieder einiges neben
dem Sport zusammen gestaltet, zuletzt eine
Jahresauftaktfeier, Unterstützung des Küchen-
teams bei der Papiersammlung und die Abtei-
lungsversammlung mit gemütlichen Ausklang.

Badminton macht also auch abseits der
Spielfelder richtig Spaß!

Badminton

Die erfolgreiche Mannschaft der A-Klasse
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Aikido

Aikido-Lehrgang

Zweimal im Jahr gibt es die Möglichkeit, sein
Können in einer Prüfung unter Beweis zu stellen.

Hierbei entscheidet jeder selbst, ob er eine
Prüfung ablegen möchte oder nicht.

Zur  Vorbereitung und Verfeinerung der bereits
während des Trainings gelernten Fertigkeiten
und Bewegungsabläufe konnten die Teilnehmer
im Januar an einem zweitätigen Lehrgang mit
anschließender Prüfung in Weilheim teilnehmen.

Hierbei diente das Dojo des TSV Weilheim
während des Tages als Trainingsstätte und am
Abend als Übernachtungsplatz.

Für die Prüfung wurden letztendlich nur
diejenigen Teilnehmer zugelassen, welche
bereits im Lehrgang gute Leistungen vorweisen
konnten und somit genügend Sicherheit bei den
Übungen hatten.

Alle Neulinge, welche die erste Prüfung abgelegt
haben, mussten die Fallschule und erste
Grundbewegungen sowie die Grundstellung im

AIKIDO zeigen. Im Gegensatz zu den weiteren
Prüflingen der nächst höheren Kyu-Graden
werden diese Bewegungen noch alleine ohne
Partner vorgeführt. Ausdruck, korrekte Haltung
und Dynamik spielen dabei eine große Rolle.

Bei den höher graduierten Prüflingen wurden
zusätzlich Techniken abgefragt. Die Techniken
sind dabei in einer langsamen (aber zügigen),
Form vorzuzeigen.

Außerdem sind die Techniken nicht nur auf einer
Seite, sondern auch auf beiden Seiten (links und
rechts) vorzuführen und sollten vom Prüfling gut
beherrscht werden.

23 Kinder/Jugendliche im Alter zwischen 6 und
13 Jahren haben sich dann zur Prüfung gewagt.

Nach über zwei Stunden und jeder Menge
Schweiß auf der Matte stand fest, dass alle
Teilnehmer die Prüfung erfolgreich bestanden
haben. Die Mühe hat sich gelohnt.

Das Gruppenbild entstand direkt nach der
Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses.

http://www.aikido-weilheim.de
http://www.aikido-weilheim.de
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Erlebnisbericht von Dominik Juckl

Auch außerhalb unseres Aikido Dojos gibt es viele
Aktivitäten. Eine davon war vom 19. - 21. Februar
in der Sportschule Oberhaching. Zwei unserer
Schüler haben mit ihrem Trainer teilgenommen.
Nachdem sich jeder Teilnehmer in der
Sportschule vorgestellt hatte, begann der
Lehrgang mit einer kleinen Führung. Nach einer
kleinen Stärkung begann schon das erste kurze
Training. Übungen für "Braungürtel" der Aikido-
Stilrichtung Yoshinkai und Techniken der
Stilrichtung Takimusu Aikido wurden geübt.
Danach war freie Zeit für das Schwimmbad oder
mit Kameraden Spiele spielen.

Am zweiten Tag musste jeder die Übungen vom
Vortag wiederholen. Nach dem Mittagessen
trainierten wir mit Jo`s (japanische Stockwaffe).
Zuerst war es das Ziel, dem "Angriff" mit einem
Jo auszuweichen und in der zweiten Hälfte griff
der "Angreifer" mit dem Jo an und man mußte
versuchen, dem Angreifer den Jo wegzunehmen.

Dieses Training war sehr intensiv, was sich an den
müden Gesichtern beim Abendessen bemerkbar
machte.  Nach dem Abendessen hatten alle
wieder Freizeit.

Der letzte Tag war noch einmal richtig
anstrengend. Nach dem Frühstück war das
Thema des letzten Trainings shomen ski
"Angriffe" (gerader Fauststoß in Richtung auf den
Bauch), wo jeder nochmal sein Bestmöglichstes
gab. Jeder wollte möglichst viel vom Lehrgang
"mitnehmen". Abschließend wurde der Lehrgang
besprochen und Meinungen ausgetauscht.
Zuletzt gab es dann noch ein Mittagessen; wir
verabschiedeten uns von unseren neuen
Kameraden und fuhren dann wieder nach Hause.

Ein schöner Lehrgang und sicherlich nicht der
Letzte! Für alle Interessenten, die diese
Kampfkunst ausprobieren möchten, stehen wir
in den Trainingszeiten gerne zur Verfügung.
Näher Infos auch auf unserer Homepage unter:
http://www.aikido-weilheim.de.

Dominik Juckl

Aikido

http://www.aikido-weilheim.de
http://www.aikido-weilheim.de


40

Anzeige



41

Wechsel in der Abteilungsleitung

Seit 2007 war Eva Klein Mitglied des
Abteilungsvorstandes. Viele Jahre war sie als
erste Vorsitzende tätig und setzte hier ihre
Impulse. Aus familiären Gründen zog sie dann
nach Karlsruhe und konnte nicht mehr in gleicher
Weise aktiv sein. So war der Rückzug auf den
Posten des zweiten Vorstands und nach weiteren
zwei Jahren nun das Niederlegen ihres Amtes
wohl die unvermeidliche Konsequenz.

In ihrer Amtszeit war Eva Klein immer eine
verlässliche Ansprechpartnerin. Sie bereicherte
die Basketball-Abteilung mit großem Engage-
ment und neuen Ideen. Herauszuheben sind
dabei Veranstaltungen wie die Feier zum 40-
järigen Bestehen der Abteilung 2013 und die
Organisation des  Bundesliga-Events 2010 als der
FC Bayern in der Weilheimer Jahnhalle gegen die
Brose Baskets Bamberg spielte. Natürlich gab es
noch viele andere kleine und größere
Veranstaltungen, die organisiert und gestaltet
sein wollten.

An dieser Stelle sagen wir "Danke, Eva!" und
hoffen, dass eine Rückkehr nach Weilheim und

damit auch in die Abteilung nicht in allzu weiter
Ferne steht.

Als Nachfolger im Team der Basketball-Abteilung
stellt sich Tobias Brüderle zur Wahl. Er möchte
sich insbesondere bei der Organisation der
Kindermannschaften U10/U12 sowie bei der
Gestaltung von Events und Veranstaltungen
einbringen. Seinen Elan und Motivation stellt er
bereits regelmäßig bei den Heimspielen der
RedDevils unter Beweis, wenn er die Mannschaft
unüberhörbar anfeuert.

Herren

Auf Erfolgskurs
Die Herren des TSV Weilheim spielen in der
diesjährigen Saison wie ausgewechselt. Musste
man sich in der vergangenen Spielzeit noch um
den Klassenerhalt Sorgen machen, so hoffen die
RedDevils dieses Jahr auf den Aufstieg. Doch die
Niederlage im Spiel gegen den Tabellenersten
Grünwald war ein herber Rückschlag. Somit
nehmen die Weilheimer weiter "nur" den dritten
Platz in der Bezirksoberliga ein, der gerade nicht
zum Aufstieg berechtigt.

Basketball

Eva Klein Tobias Brüderle tritt als 2. Abteilungsleiter an
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Aber Chancen sind weiterhin vorhanden, auch
wenn weniger wahrscheinlich. Gegen den
Tabellenzweiten Dingolfing muss ein klarer Sieg
her, um den direkten Vergleich zu gewinnen und
die Chancen auf Platz 2 zu wahren. Würden die
Basketballer dann noch die restlichen Spiele
gewinnen, so könnten sie als Aufsteiger die
Saison beenden.

Trainer Daryll Millwood ist mit der diesjährigen
Saison "sehr zufrieden trotz des schlechten
Starts." Für die restlichen Spiele in der Saison
wünscht er sich, dass seine Jungs "tougher, also
stärker und beherzter" spielen.

Die Steigerung seiner Mannschaft im Vergleich
zur letzten Saison erklärt sich Millwood mit der
äußerst positiven Entwicklung vieler seiner
jüngeren Spieler.

Auch die Verstärkung durch Alexander Thumser
spielt eine entscheidende Rolle. "Meine
Mannschaft zeigt deutlich mehr Zusammenhalt
diese Saison und versteht sich sehr gut", fasst
Daryll Millwood zusammen.

Damen

Endlich wieder Basket-
ball im Spielbetrieb
In der vergangenen Saison
hatten die Damen des TSV
Weilheim aufgrund zu
weniger Spielerinnen nicht
am Spielbetrieb teilge-
nommen. Das hat sich dieses
Jahr geändert.  Die Damen
des TSV Weilheim treten
dieses Jahr in der Bezirks-
klasse an. Dort belegen sie

einen Platz im Mittelfeld der Liga.

Angeführt von Kadia Meckes blicken die Damen
auf "eine erfolgreiche Hinrunde zurück". Vor
allem die ungefährdeten Siege gegen Vater-
stetten und München-Forstenried sowie der
knappe Heimsieg gegen den Tabellenzweiten

Dank an die Fans nach dem Sieg über Rosenheim
(Mario Schlüter)

Andy Brem geht unaufhaltsam
zum Korb ( Mario Schlüter)
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MTV München 2 haben der Motivation der
Damen gut getan.

Verbesserungspotential sehen sie in ihrer
Verteidigung. Die Damen sind aber guter Dinge,
dass sie in den restlichen Spielen der Saison noch
ein paar Siege für sich verbuchen können - vor
allem weil der Teamgeist immer stärker wird.

U18-männlich

spannende Spiele in der Bezirksliga
Die Saison begann für die U18 der Basketballer
erfolgsversprechend. Trotz einer wenig opti-
malen Vorbereitung nur mit sporadischen
Einsätzen wechselnder Trainer konnte sich die
Mannschaft für die Bezirksliga qualifizieren.

Im Vergleich zum letzten Jahr gibt es für die
Weilheimer U18 weniger Kantersiege, dafür aber
mehr Spiele auf Augenhöhe. Manche dieser
knappen Spiele konnten die Weilheimer auch für
sich entscheiden und stehen in der Tabelle auf
einem gesicherten Platz im Mittelfeld. Die Trainer
der U18 Matthias Brenner und Tobias Brüderle
sind "zufrieden" mit der Leistung ihrer Jungs.
Jedoch würden sie sich für die kommenden
Spiele wünschen, dass ihre Mannschaft
konstanter ihre Leistung abruft.

U16-männlich

unangefochtener Tabellenführer
Für die U16 Basketballer fing die Saison mit einem
Rückschlag an. Die Qualifikation für die
Bezirksliga scheiterte vor allem wegen der
Verletzung von wichtigen Spielern. Trotz dieses
Dämpfers ließen sich die Jungs nicht entmutigen
und belegen mittlerweile souverän den ersten
Platz in der Kreisliga.

Der U16 bei ihren Spielen zuzusehen macht Spaß,
denn die Jungs spielen schon seit einigen Jahren
zusammen und harmonieren mittlerweile gut.
Trainer Goran Culum ist ebenfalls zufrieden mit

der Leistung seiner
Schützlinge. Vor allem die
Umsetzung von Spielzügen
gefällt ihm richtig gut. Das
Ziel der Mannschaft ist es, die
Saison auf dem ersten Platz
zu beenden und im nächsten
Jahr wieder in der Bezirksliga

zu spielen.

U16-weiblich

von Sieg zu Sieg
Letzte Saison waren die Basketballerinnen der
U16 noch das Aushängeschild der Jugendarbeit
des TSV Weilheim und spielten in der höchsten
Spielklasse, der Bezirksoberliga. Diese Saison
haben die Mädchen, trainiert von Enya Culum
und Leo Löffler, tiefer gestapelt und sind in der
Kreisliga angetreten.

Dort belegen sie den ersten Platz und die
Spielerinnen sind sich einig, dass die zahlreichen
Siege in der Kreisliga der Motivation der
Mannschaft gut getan haben. Das zeigt sich vor
allem im deutlich stärkeren Teamgeist. Das
Trainerteam Culum und Löffler sieht noch
Verbesserungspotential in der Wurfausbeute
ihrer Spielerinnen. An dieser wollen sie in den
restlichen Spielen weiter arbeiten.

U14-männlich

Platz Eins ohne Niederlage
Die Spieler der Basketballer der  U14 erinnern sich
wohl kaum noch, wie es ist zu verlieren. In der
laufenden Spielzeit haben sie alle Spiele in der
Kreisliga gewonnen. Der Höhepunkt war wohl
das Auswärtsspiel gegen Fürstenfeldbruck, das
mit einem Punk gewonnen werden konnte.

Basketball

Goran Culum langjähriger Trainer
der U14- und U16-Mannschaften
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Die Spieler der U14 profitieren von der großen
Erfahrung ihres Trainers Goran Culum. Er selbst
ist zufrieden mit der Entwicklung seiner Spieler
und hofft, dass diese Spielzeit ohne Niederlage
zu Ende gebracht wird.

U12-weiblich

mit Spaß das Dribbeln und den Korbleger
erlernen
Die weibliche U12 wurde in diesem Jahr neu ins
Leben gerufen. Trainiert werden sie von Alex
Brem und Zondre Thompson. In der Kreisliga
stehen sie zwar auf dem letzten Platz, doch das
ist kein Weltuntergang für Trainer und
Spielerinnen. Zumal immerhin ein Sieg im Derby
gegen Murnau als Saisonhöhepunkt erreicht
wurde.

Trainer Alex Brem ist sehr zufrieden mit der
Leistung seiner Mannschaft - vor allem mit der
persönlichen Entwicklung seiner Spielerinnen.
"Alle Spielerinnen haben erhebliche Fortschritte
im Korbleger und im Dribbeln gemacht", fasste
er zusammen.

Auch die Zusammenarbeit mit seinem
langjährigen Freund Zondre klappt sehr gut.
Beiden ist die individuelle Entwicklung der
Spielerinnen wichtiger als der Tabellenplatz in
der Liga.

U12-männlich

die Grundlagen sitzen und die Spiele wer-
den gewonnen
Der Trainer der männlichen U12 Jakob Wolf ist
glücklich über den Verlauf der bisherigen Saison.
In der Kreisklasse haben sie bislang nur ein Spiel
verloren und belegen damit den zweiten Platz.
Trainer Jakob Wolf freut sich auch darüber, dass
im Laufe der Saison immer mehr Spieler zu der
Mannschaft hinzustoßen. So wächst um die
bereits vorhandenen talentierten Spieler
langsam eine gute Mannschaft zusammen.
Sein Ziel bleibt weiterhin, den Kindern
spielerisch die Grundlagen des Basketballs
beizubringen. Der aktuelle Tabellenplatz zeigt,
dass ihm das gut gelungen ist. In den restlichen
Wochen der Saison will der Trainer noch ein
wenig an der Disziplin und Motivation seiner
Spieler arbeiten.

U10-gemischt

Basketball spielerisch erlernen
In der U10, der jüngsten Mannschaft der
Basketballer, spielen Jungs und Mädchen
gemeinsam. Und auch diese Kinder nehmen
bereits sehr erfolgreich und mit viel Spaß am
Spielbetrieb teil. Das spiegelt auch der erste
Tabellenplatz wieder, den sie ohne Niederlage
einnehmen.

Trainerin Gabi Steinmetz ist zwar beruflich sehr
eingespannt, hat aber an der Arbeit mit den

U12 beim Spiel gegen Garmisch-Partenkirchen
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Voller Einsatz zur Halbzeit

Die bayerischen Säbelmeisterschaften mar-
kierten 2016 wieder die Mitte der Saison.
Und so bot sich uns dieses Jahr in Nürnberg die
Gelegenheit, vorrangegangene Turniererergeb-
nisse mit dem ein oder anderen Meistertitel in
den verschiedenen Altersklassen zu krönen.

In drei Wettbewerben haben wir diese Chance
auch wahrgenommen:

Julia Hornung war in ihrem Jahrgang
konkurrenzlos und ist nun bayerische Meisterin
im Damensäbel der älteren B-Jugendlichen.

Die Meisterschaft im Herrensäbel der B-Jugend
des jüngeren Jahrgangs machten dann die
Weilheimer unter sich aus. Michael Bäumler setze
sich am Ende durch und wurde bayerischer
Meister. Vizemeister wurde Andreas Hofer und
die Bronze Medaille konnte Juliane Huber mit
nach Weilheim bringen. Christoph Edelmann
wurde Vierter.

In der A-Jugend
konnten sich aus
Weilheim Colm
Springer und Jonas
Bäumler Chancen
auf den Meistertitel
ausrechnen. Nach
den Vorrunden war
Jonas auf 1 und
Colm auf 3 gesetzt.

Durch souveräne
Siege gegen
Johannes Lachner
aus Grünwald (15:7)

und Malte Gubitz aus Nürnberg (15:3) gelangte
Jonas ins Finale. Den Final Einzug von Colm
verhinderte letztlich der stark fechtende
Nürnberger Jakob Kraus, dem sich Colm 9:15
geschlagen geben musste.

Jonas hingegen hatte Jakob im Finale von Anfang
an gut im Griff und ging schnell mit 3:0 in
Führung. Kraus konnte zwar aufholen, Jonas
behauptet aber bis zur Pause eine 8:5 Führung.
Danach war er entschlossen, sich den Titel nicht
nehmen zu lassen und focht sehr diszipliniert bis
zum 15:11 Schlussstand. Neuer Bayerischer
Meister im Herrensäbel der A-Jugendlichen:
Jonas Bäumler. Colm sicherte sich im
Platzierungsgefecht gegen Malte Gubitz mit 15:2
den 3. Platz.

Bianca Huber und Lucy Deutschmann
starteten bei den A-Jugendlichen im Da-
mensäbel.

Lucy begann sehr
engagiert in den
beiden Vorrunden,
verlor aber im
Verlauf den roten
Faden. Bianca
hingegen musste
erst einmal in das
Turnier finden,
konnte aber in der 2.
Vorrunde alle Ge-
fechte in ihrer
Gruppe gewinnen.
Sie stieg dadurch
auf Platz 4, Lucy auf
Platz 6 in die
Direktausscheidung
ein. Hier sah sich

besonders Bianca einer ungewohnten Situation
ausgesetzt. Ihre Gegnerin war nicht nur 2 Jahre
jünger sondern auch 2 Köpfe kleiner und strotzte
nur so vor Siegeswillen. Hier nicht in eine
pädagogische Fechtweise zu verfallen ist selbst
für erfahrene Fechter schwierig. Und am Ende
musste Bianca das Gefecht 8:15 an die kleine
Nürnbergerin abgeben. Im weiteren Turnier-
verlauf mussten sowohl Bianca als auch Lucy 2
Niederlagen hinnehmen und am Ende die
Platzierung noch unter sich ausfechten, sodass

Fechten
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Lucy auf dem 7. und Bianca auf dem 8. Platz den
Wettbewerb beendeten.

Seine erste bayerische Meisterschaft bestritt
Jakob Schießler in Nürnberg. Er startete bei den
Schülern des älteren Jahrgangs. In den Vorrunden
konnte er sich vor allem durch schnelle und weite
Angriffe Treffer sichern und ein ums andre Mal so
ein Gefecht für sich entscheiden. In der
Verteidigung ließ er sich aber zu oft aus der Ruhe
bringen und belegte am Ende den 6. Platz.

v.l. Lucy Deutschmann, Julian Huber, Jakob Schießler, Bianca Huber, Jonas Bäumler, Colm Springer

B-Jugend: v.l. Michael Bäumler, Julian Huber, Julia Hornung, Andreas Hofer, Christoph Edelmann

Jonas Parade
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Fußballer lassen die Wintersaison
mit 5. Ausgabe des WTW-Hallencup
ausklingen

Wie in den Jahren zuvor Jahr stellt die intensive
Teilnahme an Hallenturnieren für die Fußballer
eine Möglichkeit dar die Winterzeit zu
überbrücken. Angesichts eines fehlenden
Kunstrasenplatzes, über den inzwischen die
Mehrheit der umliegenden Vereine verfügt und
ihnen auch in dieser Jahreszeit ein Training im
Freien ermöglicht, sowie streng limitierten
Hallenzeiten, der eine - wenn auch aufwendige
und kostenintensive - wenigen Alternativen um
vor allem auch die Kinder und Jugendlichen beim
Verein zu halten. Wo und wann immer es möglich
war, bewarben sich die Teams der
Fußballabteilung und nahmen jede sich bietende
Gelegenheit für die Teilnahme an den
angebotenen Hallenturnieren an.

Fußballfest im Oberland

Wie bereits in den vier Jahren zuvor wurde am
dritten Wochenende des Januars wieder der
beliebte WTW-Hallencup von der Fußball-
abteilung des TSV 1847 Weilheim veranstaltet.

Dieses selbst organisierte, etablierte und weit
über die Grenzen des Oberlands hinaus
geschätzte Hallenturnier für Junioren und

Juniorinnen, stellte einmal mehr den Höhepunkt
der auslaufenden Winter- und Hallensaison dar.

Die diesjährige Einladung zum 5. WTW Hallencup
2016 richtete sich zunächst an alle F-Junioren
Teams sowie bewusst an die zweiten oder
spielschwächeren Mannschaften der E- und D-
Junioren, da wir die Erfahrung gemacht haben,
dass gerade diese Teams bei Einladungen zu
Turnieren oftmals zu kurz kommen.

Entsprechend groß war die Resonanz. Innerhalb
einer Woche waren alle Startplätze für den
diesjährigen WTW-Hallencup vergeben, sodass
viele weitere Teams auf die Warte- und
Nachrückerliste gesetzt werden mussten. Von
diesem großartigen Erfolg waren selbst wir
überrascht. Letztlich gingen am Samstag und
Sonntag des 16. und 17. Januar 2016 insgesamt
38 (!) Teams mit ihren Trainern und Betreuern an
den Start, deren zahlreicher Anhang die
Weilheimer Jahnhalle in einen Hexenkessel
verwandelte. Dazu trug vor allem die für die
Endrunden gewählte Golden Goal Variante bei.
D. h. bei Unentschieden in der K.O.-Runde wurde
das Spiel verlängert, bis eine Mannschaft den
entscheidenden Siegtreffer (sog. Golden Goal)
erzielte. Hierbei wurden beide Mannschaften
jede Spielminute um einen Spieler, den die
Trainer jeweils benannten, dezimiert, bis sich nur
noch die Torhüter und je ein Feldspieler auf dem
Spielfeld befanden.
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Die nunmehr fünfte Auflage der zweitägigen
Turnierreihe startete traditionell am Samstag,
um 09:00 Uhr mit dem Budenzauber der F1
Junioren.

Hier kämpften der ESV Penzberg, der TSV
Hohenpeißenberg, der SV Wielenbach, SV
Polling, VfL Kaufering, TSV Hechendorf und der
TSV Peißenberg in zwei Gruppen um den Titel.
Komplettiert wurde das Teilnehmerfeld durch
das Team des Gastgebers TSV 1847 Weilheim.
Gespielt wurde in zwei Vierergruppen,
anschließend folgten die Finalspiele. Nach vielen
spannenden und sehenswerten Spielen standen
sich im Finale schließlich erneut die Teams des
VfL Kaufering und des Gastgebers gegenüber.
Wie schon im Gruppenspiel dominierte der VfL
das Spiel von Beginn an. Eine Zeit lang hielten
die Gastgeber dem Druck stand, aber ein
unglücklich geklärter Ball wurde aufgeschnappt
und unhaltbar ins Netz befördert. Zwar stemmte
sich das Weilheimer Team gegen die drohende
Niederlage, doch mit dem 2:0 kurz vor Schluss
sicherten sich die Kauferinger den Spiel- und
Turniersieg.

Im kleinen Finale trafen die Mannschaften des
ESV Penzberg und des TSV Hohenpeißenberg
aufeinander. Letztere behielt nach einem
packenden Spiel ebenfalls mit 2:0 die Oberhand
und konnte sich den dritten Platz sichern.

Am Nachmittag spielte dann der überwiegend
jüngere Jahrgang der U09-Junioren seinen
Turniersieger aus. Dazu reisten mit dem TSV
Peißenberg, SV Bad Kohlgrub/Unterammergau,
der TSV Peiting, der SV Wielenbach, der SV
Fuchstal, der SV Ohlstadt, der SV Unterhausen
und der SV Polling acht Teams an, die mit den
zwei Mannschaften des Gastgebers um den
Turniersieg kämpften. Schnell kristallisierten sich
die Gastgeber als die Mannschaften heraus, die
das Turniergeschehen bestimmten und letztlich
im Finale aufeinander trafen. Dort musste sich
das Team Weilheim 1 nach einem mitreißenden
Spiel mit 0:1 der 2. Weilheimer Mannschaft
geschlagen geben. Im kleinen Finale unterlag
der SV Polling mit 0:1 dem SV Bad
Kohlgrub/Unterammergau.

Am Sonntag kam es nach der Begrüßung ab
09:00 Uhr zum Kräftemessen zwischen den U11-
Teams des TSV Schongau, ESV Penzberg, SV
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Polling, TSV Herrsching, SC Huglfing, SV Unter-
hausen, TSV Hohenpeißenberg und Gastgeber
TSV 1847 Weilheim. Bereits in der Vorrunde kam
es in beiden Vierergruppen zu interessanten
Spiele auf hohem Niveau. Auch in der Finalrunde
durften die Zuschauer und Akteure packende
Spiele und viele Tore bejubeln.

Am Ende setzte sich auch hier das
Gastgeberteam, das zuvor mit einem Golden
Goal ins Finale einzog, mit einem knappen 1:0
gegen den ESV Penzberg durch und sicherte sich
den Turniersieg.

Ebenfalls mit einem knappen, aber verdienten
1:0 besiegte der TSV Herrsching das Team des
TSV Hohenpeißenberg im kleinen Finale und
schaffte somit den Sprung aufs Stockerl.

Den Abschluss des diesjährigen WTW Hallen-
Cups bildete am Sonntagnachmittag das Turnier
der D2-Mannschaften. Dazu reisten die
befreundeten Teams der FT 09 Starnberg, des
ESV Penzberg, die JFG Grünbachtal, der SV
Polling, der TSV Peiting,  der TSV Peißenberg I
und II und der VFL Kaufering I und II nach
Weilheim an. Komplettiert wurde das
Teilnehmerfeld durch die Mannschaft des
Gastgebers TSV 1847 Weilheim.

Die für ein D-Junioren Turnier ungewöhnlich
zahlreich mitgereisten Zuschauer sahen von
Beginn an temporeiche und interessante Partien.
Bei dem annähernd gleichen Leistungsniveau
der teilnehmenden Mannschaften entschieden
nicht selten Kampf und Leidenschaft die eine

oder andere Begegnung. Am Ende des Turniers
sicherte sich die FT 09 Starnberg mit einem
knappen 1:0 gegen den SV Polling souverän den
Turniersieg. Im kleinen Finale besiegte der VFL
Kaufering I den TSV Peiting in einer
sehenswerten Partie überlegen mit 3:1. Das
Team des Gastgebers musste sich überraschend
mit einem ungewohnten letzten Platz zufrieden
geben.

Am Ende stand ein gelungenes Turnier unter
Fußballfreunden mit fair gespielten,
spannenden Partien und vielen sehenswerten,
sportlichen Höhepunkten. Bei der abschlie-
ßenden Siegerehrung wurde jedem Teilnehmer
eine Trophäe zur Erinnerung und für die
erstplatzierten Mannschaften ein Ehrenpokal
vom Vorstandsvorsitzenden Mario Frankmölle
überreicht.

Mein persönlicher Dank gilt allen voran den
Wissenschaftlich-Technischen-Werkstätten
Weilheim für ihre großzügige Unterstützung,
aber auch den vielen Eltern und insbesondere
den  Jugendtrainer, die wiederum viele Stunden
für dieses Turnier investiert haben und damit

Fußball



52

Anzeige



53

Fußball

zum Gelingen und zur Fortführung, dieses über
das Oberland hinaus bekannten Hallenturniers,
beigetragen haben. Ohne die Erlöse aus
Turnieren wie diesem, ist eine intensive und
umfassende Kinder- und Jugendarbeit wie sie in
der Fußballabteilung des TSV 1847 Weilheim
praktiziert wird, nicht mehr aufrecht zu erhalten.

Der Eintritt war an beiden Tagen frei und für das
leibliche Wohl gegen kleines Geld gesorgt. Für
die musikalische Untermalung des WTW Hallen-
Cups sorgte erneut Arne Kemnitz und trug somit
erheblichen Anteil an der super Stimmung und
der tollen Turnieratmosphäre.

Rückblick Herren

Die erste Herrenmannschaft der FA musste nach
der erfolgreichen Relegation in der vergangenen
Saison einige Abgänge von Stammkräften
hinnehmen. Das Trainerteam von Sepp Schilcher
und seinem neuen Co-Trainer Matthias Lumma
sorgten aber dafür, dass dennoch eine gute
Vorbereitung durchgeführt wurde und so startete

man guter Dinge in die neue Spielsaison 2015/16.
Trotz der wertvollen Abgänge stand den
Fußballern eine junge und hungrige Truppe zur
Verfügung, die sich zum Ziel gemacht hatte im
Mittelfeld in der Kreisklasse mitzuspielen. Nach
zwei Unentschieden, konnte man im dritten Spiel
den ersten Saisonsieg gegen die Sportfreunde
aus Bichl einfahren. Doch in den folgenden neun
Spielen standen unterm Strich nur vier Punkte (1
Sieg, 1 Unentschieden, 7 Niederlagen). So
beschloss man in gegenseitigem Einvernehmen,
vor dem letzten Heimspiel gegen Uffing einen
Trainerwechsel vorzunehmen. Matthias Lumma
beerbte Sepp Schilcher als Cheftrainer, Franz-
Joseph Pienßel unterstützt Lumma als spielender
Co-Trainer. Durch den Trainerwechsel erhoffte
man sich frischen Wind, welchen man im Spiel
gegen Uffing von der ersten Minute an spüren
konnte. Die Weilheimer setzten den Gegner 90
Minuten unter Druck und erspielten sich
zahlreichen Chancen, während die Uffinger
keinen einzigen Torschuss zu verbuchen hatten.
Den goldenen Treffer zum 1:0 Sieg erzielte Harald
Schmidt. Mit diesem wichtigen Sieg konnte man
etwas beruhigter in die Winterpause gehen.

Anfang Februar starteten die Fußball bereits in
die Vorbereitung auf die Rückrunde, um sich
optimal für die bevorstehenden Aufgaben rüsten
zu können.

Das erste Spiel in der Rückrunde findet am 20.
März 2016 um 15 Uhr in Uffing statt. Am 26. März
spielen die Weilheimer dann um 15.30 Uhr
erstmals Zuhause gegen Eurasburg.

Einen großen Dank möchten die Fußballer des
TSV Weilheim an dieser Stelle nochmals Sepp
Schilcher aussprechen, der in dreieinhalb Jahren
sehr gute Arbeit geleistet hat. Nicht nur
fußballerisch, sondern auch menschlich wird
Sepp eine große Lücke hinterlassen.

Carsten Linke,
1. Jugendleiter FA TSV 1847 Weilheim

Überreichung der Siegertrophäen
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1. Herrenmannschaft

Der Saisonverlauf deckt sich nicht ganz mit den
Zielen, "Teilziele" sind aber erfüllt. Zu
Saisonbeginn zeigte unsere "Erste Herren", dass
sie in der Bezirksoberliga oben mitspielen kann.
Dann jedoch musste sie der mäßigen
Trainingsbeteiligung aufgrund schulischer und
studienbedingter "Belastung" Rechnung tragen.
Konnte die Mannschaft im neunten Saisonspiel
gegen Pullach noch mit Glück zwei Punkte retten,
zeigten sich schon da konditionelle Defizite. Die
drei folgenden Begegnungen gingen verloren,
obwohl das Team jeweils in den ersten 30
Minuten klar dominiert hatte - unnötige
Punktverluste!

Mittlerweile haben unsere Herren beinahe wieder
zur "alten" Stärke zurückgefunden und bereiten
sich nun auf dem fünften Tabellenplatz auf den
Saisonendspurt vor. Der wird allerdings nicht
ganz leicht werden. Ziel ist es, in der Tabelle noch
möglichst weit nach oben zu kommen und
gleichzeitig die Einsatzzeiten der jungen Spieler
massiv zu erhöhen, um ihnen mit Blick auf die
kommende Saison möglichst viel Spielerfahrung
mitzugeben.

"Mit der Entwicklung der Mannschaft können
wir", so Trainer Carsten Rösler, "zufrieden sein.
Nachdem die ein oder andere Unwegsamkeit
intern geklärt werden konnte, haben wir uns in
der BOL etablieren können - das Zwischentief mal
unberücksichtigt gelassen."

1. Damenmannschaft

In der laufenden Bezirksoberligasaison wird die
"Erste Damen" ihre Zielsetzung, besser
abzuschneiden als in der vergangenen Runde,
erreichen. Im Laufe der Saison konnte sie sich auf
dem dritten Tabellenplatz etablieren und wird
diesen vermutlich auch bis zum Saisonende
behaupten können. Mit Annika König im
Rückraum und Marlene Zwiekopf im Tor
schafften es zwei Nachwuchstalente, sich durch
ihre guten Leistungen einen Platz in der
Stammformation zu erkämpfen.

Im ersten Saisonspiel klappte noch nicht viel und
unsere Damen mussten gegen den TV Bad Tölz
eine unnötige Heimniederlage hinnehmen. Mit
deutlichen Erfolgen in Landsberg und gegen die
HSG Isar-Loisach holten sie sich das nötige
Selbstvertrauen um auch beim Derby in
Oberhausen bestehen zu können. Das hart
umkämpfte Spiel wurde erst kurz vor Schluss mit
einem Gegenstoßtor zum 20:19 für Weilheim
entschieden. Mit dem Derbysieg begann
allerdings auch das Verletzungspech: Andrea

Routinier Ronny Glass beim Wurf Foto: Halmel

Marlene Zwiekopf beim Parieren eines Siebenmeter
Foto: Halmel
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Wichtl und Karen Albust mussten für einige
Spiele pausieren und in der nächsten Partie
erwischte es Jana Osterhaus, die sich gut
entwickelt hatte und leider länger ausfallen wird.
Im weiteren Saisonverlauf fehlte dem
Damenteam für die Vizemeisterschaft etwas die
Konstanz. Sie zeigten oftmals hervorragende
Leistungen, manchmal verkaufte sich die
Offensive jedoch unter Wert. "Bei besserer
Chancenverwertung wäre sicherlich noch etwas
Luft nach oben gewesen", so Trainer Josef
Großmüller.

Erfolgreiche Jugend

Die weibliche C-Jugend hatte sich zwar im
Sommer des vergangenen Jahres klar für die
bezirksübergreifende Oberliga qualifiziert und
wollte in der Winterrunde vorne mitspielen. Dass
sie aber derart überzeugen würde, hatte niemand
erwartet. Bereits zwei Spiele vor Ende der Saison
holten sie sich uneinholbar und ohne
Verlustpunkt die Meisterschaft. Die Spielerinnen
haben sich sowohl individuell als auch als
Mannschaft hervorragend weiterentwickelt und
zeigten reihenweise sehenswerte Spiele.

Zur Belohnung gab es für die selbsternannten
"Bad Girls" Meistertrikots, die uns vom
Sattlermeisterbetrieb Nocker aus Untersöchering
gesponsert wurden - dafür vielen Dank!

Die Trainer der männlichen B-Jugend hatten vor
der Saison schon gemerkt, welches Potential in

ihrer Truppe steckt: Sie waren ganz knapp in der
Qualifikation zur Landesliga gescheitert.

Im Anschluss an die Quali ging es darum, die
Truppe auf die bevorstehende bezirksüber-
greifende Staffel vorzubereiten. Die Mannschaft
wollte bei der Vergabe der Meisterschaft
natürlich ein Wörtchen mitreden. Es galt die
konditionellen Aspekte mehr in den Mittelpunkt
zu rücken. Handball ist nun mal eine Laufsportart.
Und das war der entscheidende Faktor in dieser
Saison. Trainer Thomas König zeigte sich
begeistert: "Wie die Jungs da mitgezogen haben
war wirklich beeindruckend! Kein Murren, ab und
zu mal ein Stöhnen und viel Schweiß, der
vergossen wurde. Die Jungs haben schnell
gemerkt, wie wichtig eine gute körperliche
Verfassung ist."

Diese Verfassung ermöglichte es den Jungs, alle
bisherigen Spiele, mit Ausnahme einer einzigen
Partie, für sich zu entscheiden. Drei Spiele vor
Saisonende steht die Mannschaft auf dem ersten
Tabellenplatz und hat alle Trümpfe selbst in der
Hand. Jetzt gilt es von Spiel zu Spiel zu denken
und  konzentriert weiterzuarbeiten. "Wir dürfen
vom Finale der ÜBOL-Meister träumen. Aber
davor kommen noch ein paar Tropfen Schweiß",
so der Trainer.

"Hüttenzauber" der Handballer

Dass unsere Abteilung nicht nur Handball spielen
kann, wurde beim Angebot der Weilheimer
Vereinshütte am 5. Dezember 2015 deutlich. Viele

Den ersten Meistertitel der Saison holte die weibliche
C-Jugend

Trotz der Verletzung von Alex Tinz blieb die mB-Jugend
auf Meisterkurs
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fleißige kleine und große Talente sorgten dafür,
dass eine breite Palette Selbstgefertigtes
angeboten und von ebenso fleißigen,
verkaufstüchtigen Helfern an die Besucher
gebracht werden konnte. Bunte Wollsocken,
Weihnachtskarten, gemischte Plätzchentüten,
Kekshäuschen, Lebkuchen mit Handballlogo aus
Marzipan, deren glutenfreie kleine Geschwister
und knusprige Waffelblüten waren
Verkaufsschlager.

Trotz wenig adventlicher Temperaturen
tagsüber wurden auch reichlich Kinderpunsch
und Glühwein verkauft, was die gute Stimmung
noch verbesserte. Herzlichen Dank an alle, die
zu diesem großartigen Erfolg beigetragen haben.

Neujahrsfeier im Kegelzentrum

Bereits 2014 waren wir mit einem rauschenden
Bowlingabend ins Jahr gestartet und hatten
dabei einen Riesenspaß. Nach dem Motto
"warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute
so nahe liegt?" entschlossen wir, das Neue Jahr
am 22. Januar im Weilheimer Kegelzentrum
gebührend zu feiern.

Das Programm sah vor dem Abendessen
eigentlich freies Kegeln vor, damit alle
Teilnehmer ein wenig üben können. Doch die
deutsche Handballnationalmannschaft durch-
kreuzte unsere Pläne, da sie zeitgleich ihre Partie

gegen Russland absolvieren sollte.
Glücklicherweise war Rüdiger Mann, der Pächter
des Kegelzentrums, so freundlich uns spontan
Leinwand und Beamer aufzubauen und uns
"Public Viewing" zu ermöglichen - vielen Dank
dafür!

So schauten wir also gemeinsam unserem
Nationalteam beim Siegen zu. Direkt im
Anschluss konnten wir uns von den ersten
Strapazen erholen und das hervorragende Buffet
genießen: Schweinebraten, Kartoffel- und
Semmelknödel, Blaukraut sowie Wiener
Schnitzel mit Kartoffelsalat, Krautsalat und
gemischte Salate mit verschiedenen Dressings.
Gut gestärkt ging es dann kurz ans
"Warmkegeln". In den von Anderl bereits vorab
eingeteilten Gruppen startete auf den sechs
Bahnen dann bald der erste Wettkampf: hundert
Schub auf die Vollen. Ob es am Einsatz des
Teilnehmers oder am Alter seiner Schuhe lag, sei

dahin gestellt. Auf jeden Fall zerlegten sich die
betagten Hallentreter eines männlichen
Mitstreiters der Golden Girls in ihre Einzelteile.
Da hat wohl jemand seine Sportschuhe lange
nicht mehr benützt! Es fielen oft "Alle Neune",
jedoch gab es auch mindestens so viele
Nullrunden. Der Sieg wurde locker von den
Golden Girls eingefahren. Es folgten noch
weitere Spiele und zur Belohnung ließen wir uns
zu später Stunde die Nachspeisen schmecken,
ehe wir um halbzwölf den Heimweg antraten.

Eines der vielen Helferteams neben der Vereinshütte

Herbert Waliczek nimmt Maß, konnte den Sieg
der Golden Girls aber nicht verhindern
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Weiberfasching der Golden Girls

Seit vielen Jahren ist der Weiberfasching ein
fester Programmpunkt im Eventkalender unserer
"Golden Girls".

So machten sich am Unsinnigen Donnerstag zehn
"Putzweiber", so lautete das Motto dieses Abends
beim Klosterwirt, auf den Weg nach Polling. Erster
Zwischenhalt war bei Birgit, die die Putzkolonne
komplettierte. Zur Stärkung hatte sie eine
Brotzeit vorbereitet, besonders die leckeren
Brotaufstriche wurden gelobt! Ein herzliches
Dankeschön dafür und gleich noch eine
Entschuldigung hinterher: Nachdem die illustre
Runde am Zielort des Abends, den Klosterwirt,
angekommen war, fiel auf, dass niemand die
Gastgeberin mitgenommen hatte! Birgit kam mit
dem Radl hinterher und war nicht sauer, denn sie
weiß bestimmt, dass so etwas bei einer Gruppe
schnatternder Putzkittel durchaus einmal
passieren kann.

Wieder komplett, schmissen sich die Golden Girls
mit ihren Staubwedeln und Klobürsten ins
Getümmel. Etwa 150 gutgelaunte "Weiber" waren
ein dankbares Publikum für den DJ, der mit seiner
guten Musik den Saal zum Kochen brachte.
Apropos Kochen: Unsere mit Rouge ge-
schminkten Wangen hätten wir nicht gebraucht.
Im vollen Saal herrschte Schwitzalarm gepaart
mit Atemnot - oder war es "Atemlos"?

Nachdem wir auch den letzten Balken an der
Decke mit unseren Wedeln entstaubt und uns
beim Tanzen verausgabt hatten, überkam um

Mitternacht herum so manche Putzfrau die
Müdigkeit. Ein Teil der Gruppe wedelte heim und
ein paar hartgesottene "Nimmertanzsatte" fuhren
noch zur Tiefstollenhalle um dort weiter
abzutanzen.

Es war wieder ein gelungener Abend und alle -
selbst Birgit - freuen sich schon aufs nächste Jahr!

Handballer fieberten EM-Titel
entgegen

Bereits zum Halbfinale organisierten Bruno
Schwendele und Walter Kurzrock kurzerhand
zusammen mit dem Wirt des Dachsbräu im
Nebenraum eine Möglichkeit zum gemeinsamen
Handballschauen. Das Angebot wurde dankend
angenommen. Nach dem spannenden Spiel
gegen die Norweger konnten wir, nach
bekanntermaßen gutem Ende für die Deutschen,
gutgelaunt den Abend ausklingen lassen.

Zum großen Finale wurde dann der
Mehrzweckraum im Sportzentrum von Bruno,
Walter und Carlos hergerichtet. Da das Spiel der
zweiten Herrenmannschaft, das eigentlich zur
Finalzeit geplant war, nach hinten verschoben
werden konnte, waren auch die Gegner unserer
"HaZwo", die SG Gröbenzell/Olching 3 unsere
Gäste. Der Mehrzweckraum war also gut gefüllt
und das bunt gemischte Publikum, vom E-
Jugendlichen bis zum Edelreservisten, freute sich
mit der Deutschen Nationalmannschaft über den
EM-Titelgewinn!

Peter Rauch

Handball
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Kampfkunstkids

Bis Dezember 2015 haben die Kampfkunstkids
ihr Jubiläumsjahr mit einigen Veranstaltungen
beendet.  Im November gab es eine große Feier
mit den Kindern, Eltern, Geschwistern,  Trainern
und ehemaligen Trainern. Der gemietete Saal
war voll. Eine Bildershow, Reden, Kaffee und
eine spezielle Torte waren geboten.

Die Familien bereicherten das Angebot durch
mitgebrachte Speisen. Dort wurde erstmals das
neue T-Shirt der Kampfkunstkids vorgestellt.

Sie selbst hatten sich ja schließlich ihr
Maskottchen ausgesucht und ihm einen Namen
gegeben - Naoki, der Otter.

Gleich eine Woche später kam ein besonderer
Gast. Jiu-Jitsu Großmeister Michael Korn,
Vizepräsident Jugend des großen Deutschen
Jiu-Jitsu Verbandes, veranstaltete mit den Kin-
dern einen speziellen Lehrgang. Er lüftete das
Geheimnis um zwei "Schwarzgurttechniken", die
dann auch intensiv geübt wurden. Freiwillige,
die das Gelernte vormachten, wurden mit einem
kleinen Geschenk belohnt. Natürlich war damit
die Zahl der Freiwilligen recht hoch.

Zwei Wochen später klopfte der Nikolaus an die
Dojotüre. Wie jedes Jahr, kam er Anfang
Dezember bei den Kampfkunstkids vorbei.
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Der Abschlusstrainingstag Mitte Dezember
beendete dann das Trainings- und Jubiläumsjahr
2015 der Kampfkunstkids. Das Dojo war
geschmückt mit den Beiträgen der Kinder, die sie
anlässlich des Jubiläums während des Jahres
angefertigt hatten und die Familienangehörigen
waren eingeladen mitzumachen.

Jiu-Jitsu

Unsere Jugend und jungen Erwachsenen
bestritten die letzte Gürtelprüfung im Jahr 2015.
Alle 4 Kandidaten waren erfolgreich. Die Prüfer,
Thomas Gerold und Davoud Sharifi konnten allen
ihren nächsten Grad verleihen. 5. Kyu (gelber
Gürtel): David Menhofer, Mathis Grün und Roman
Meinecke; 4. Kyu (oranger Gürtel): Janine Künne

Selbstverteidigung gegen Gewalt-
angriffe

Die Gewaltbereitschaft scheint zu wachsen. Laut
polizeilicher Kriminalstatistik gab es 2014 im
Landkreis WM/SOG 1413 Fälle von Gewaltkrimi-
nalität, 558 Sexualdelikte und 1420 Fälle
Häuslicher Gewalt.

Kann Selbstverteidigung schützen? Man kann
sich einer Antwort nähern, wenn berücksichtigt
wird, dass auch Kampfkunstgrößen aus Film und
Fernsehen eine Szene bis zu 100 mal wiederholen
müssen. Ob ein Angreifer erfolgreich abgewehrt
werden kann, hängt von vielen Faktoren ab. Die
Fähigkeiten des Angreifers, Waffen, Tageszeit, Ort
der Begegnung, Wetter, andere Beteiligte oder
Zuschauer etc. und nicht zuletzt die Fähigkeiten
des Verteidigers, wozu auch Ruhe und
Besonnenheit gehören.

Jiu-Jitsu, eine der ältesten und ehrwürdigsten
Kampfkunstarten, kann man aus verschiedenen
Gründen lernen. Sich bewegen und Selbst-
verteidigungstechniken erlernen ist es für die
einen, zu versuchen Geist und Körper in Einklang
zu bringen oder mit netten Menschen zusammen
zu sein ist es für die anderen. Zwei Effekte werden
sich mit der Zeit bei jedem einstellen, das

Selbstvertrauen wächst und man
gewinnt mit der Erkenntnis des
Möglichen, auch die Einschätzung
der Erfolgswahrscheinlichkeit einen
Angriff abzuwehren.

Gibt es Unterschiede in den
Gruppen? Natürlich. Insbesondere
Kinder, Frauen und Lebensältere
(Ü50) werden sich anders
verteidigen, als junge Männer.
Darum gibt es spezielle Kurse für
diese Gruppen. Interessierte sind
herzlich eingeladen uns jederzeit im
Training zu besuchen oder auch
probehalber mitzumachen.

Jiu-Jitsu
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Aktive Kyudo-Abteilung,
japanisches Bogenschießen

Vereinspokal 15
Wie jedes Jahr treffen sich  alle aktiven Mit-
glieder, um in einem Wettkampf den
Wanderpokal auszuschießen. Nach einem K.O.-
System wird der Sieger ermittelt. So kann man
mit ein wenig Glück auch mit wenigen Treffern
siegen! 1. Platz: Mark Huttner, 2. Platz: Hubert
Zimmermann, 3. Platz: Helmut Koudelka.

Landeslehrgang  in Weilheim
Die Kyudo-Abteilung richtete einen Lehrgang
aus, zu dem Teilnehmer aus ganz Südbayern
kommen konnten. Die Landestrainer, Peter
Wankerl und Kathrin Häpp (aus Weilheim),
leiteten das Seminar mit Unterricht und
Prüfungen. Kyudo-"Neulinge" und Anfänger
konnten ihre ersten Kyu-Grade erreichen:  5. und
4. Kyu.

Die erfolgreichen Weilheimer, 4. Kyu: Brigitte
Grieser, Anny Resch, Renate Rendigs, Sybille
Seidl, Friederike Vogel. Glückwunsch!

30 Jahre Kyudo persönliches Jubiläum
Peter Wankerl und Kathrin Häpp machen seit 30
Jahren Kyudo - und das im TSV Weilheim. Einmal

ohne Schießen, aber im Dojo wurde am
Trainingsabend gefeiert, mit einer Brotzeit und
Jubiläums-Torte! Weil die Sicherung ausfiel,
wurde es noch romantischer als beabsichtigt -
bei Kerzenschein! Es wurde viel geratscht über
vergangene Zeiten und mit Taschenlampe die
alten Fotos angeschaut. 30 Jahre eigenes
Schießen, fest verbunden mit der Entwicklung
und Geschichte im TSV! Irgendwann lohnt es
sich doch, alte Fotos aufzuheben!

Dojo-Taikai 15
Diese Vereinsmeisterschaft zieht sich über das
ganze Jahr, alle Trefferergebnisse werden
zusammengezählt. So wird nicht nur Kontinuität
sondern auch Wettkampferfahrung  trainiert.
Vereinsmeister wurde Peter Wankerl. 2. Platz:
Hubert Zimmermann, 3. Platz: Mark Huttner.

Neujahrsschießen 16 zum Jahr des  Affen
Das gemeinsame Anschießen fand bei Schnee,
Sturm und Sonnenschein statt! Ziel ist es, das
neue Jahres-Tierkreiszeichen zu treffen. Sieger
wurde Mark Huttner. Weiter Schießspiele
konnten nicht erfolgreich beendet werden, nur
beim Luftballonschießen waren alle treffsicher
und freudigst dabei!

K.H.

Kyudo

Gruppe beim Neujahrsschießen zum Jahr des Affen.

mailto:info@fa-weilheim.de
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Kegeln

Aus sportlicher Sicht sieht es in dieser Saison in
der Punkterunde wie auch in den Einzelwett-
bewerben recht gut aus. Die 2. Damen-
mannschaft (bestehend aus Dietrich Inge,
Königbaur Gabriele, Quiess Daniela, Frankmölle
Beate und Schilcher Andrea) hat sich den
Meistertitel in der Kreisklasse schon gesichert und
wird sich in der nächsten Saison in der Bezirksliga
beweisen dürfen. Weiter auf Erfolgsspur steht die
1. Herrenmannschaft (Lindner Christian,
Großkopf Markus, Schütz Dominik, Eibl Herbert,
Königbaur Wolfgang und Königbaur Florian), die
bei noch drei ausstehenden Spielen und fünf
Punkten Vorsprung auf den schon lang ersehnten
Aufstieg in die Landesliga hoffen darf.

Im Bereich der Einzelwettbewerbe konnten schon
mal folgende Kreismeistertitel von Weilheimern
erreicht  werden:
Dominik Schütz (Herren)
Inge Dietrich (Seniorinnen B)
Petra Kräh (Seniorinnen A)
Willi Kramer (Senioren B)

Dominik Schütz        Willi Kramer

Inge Dietrich                           Petra Kräh

In der Disziplin Herren darf man auch ein eher
selteneres "Triple" erwähnen, nämlich das der
Kreismeistertitel nach 2014 (Großkopf Markus)
und 2015 (Lindner Christian) auch im Jahr 2016
(Schütz Dominik) nach Weilheim geholt wurde
und das von drei verschiedenen Akteuren!

Neben dem sportlichen Treiben, freuen wir uns
auch besonders darüber, einen zusätzlichen
Hauptsponsor gewonnen zu haben. Neben
unserem sehr spendabelen Pächter Rüdiger
Mann, der unserem Club wieder neue Trikots
ermöglicht hat, bedanken wir uns auch recht
herzlich bei der Schönegger Käsealm für neue
Präsentationsanzüge. Auch konnten wir uns
endlich wieder mal der Altpapiersammlung
anschließen, sowie beim Innenstadtfasching mit
dessen ersten Handwagenumzug mitwirken und
damit auch den Hauptverein vertreten.

Der schon im letzten Sportreport angekündigte
TSV-Tag (um einen besseren Einblick in den
Kegelsport zu verschaffen) wird an einem
Dienstag oder Donnerstag im Mai stattfinden.
Alle Abteilungen werden hier noch rechtzeitig
benachrichtigt.

Und zum Schluss noch unsere Angebot für
Interessierte: Es besteht auf unserer 6-Bahnen-
Anlage die Möglichkeit eines 4-wöchigen
Probetrainings. Trainingszeiten sind Dienstag
und Donnerstag, jeweils von 17 - 23 Uhr. (Bei
Interesse aber bitte telefonisch oder per E-Mail
anmelden). Das Sportkegeln ist für alle
Altersgruppen ab ca. 10 Jahren geeignet.

Kegelbahn: 0881/1241
(Pächter: Rüdiger Mann)

SKC Frischauf Weilheim:
0157/78937867
info@fa-weilheim.de

Lindner Christian,
Abteilungsleiter

K.H.

mailto:info@fa-weilheim.de
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Leichtathletik

Vorstandswahlen

Neue Gesichter im Vorstand der Abteilung
Leichtathletik gesucht: Martin Hermann und
Barbara Renkawitz (1. und 2. Vorstand) sowie
Monika Puchner (Sportwart) treten nach
langjährigem Engagement nicht mehr zur Wahl
an.  Das Wahlergebnis stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest und wird auf der
Homepage der Abteilung Leichtathletik
bekanntgegeben.

Sportlerehrungen

Bei den Sportlerehrungen der Stadt Weilheim
und des Landkreises Weilheim-Schongau ist
unsere Abteilung wie im Vorjahr durch Nicole
Frank (Speerwurf-Bronze bei der Bayerischen
Meisterschaft)  und Semira Reiser (Ober-
bayerische Meisterin im
Hochsprung und im Blockmehr-
kampf Sprint/ Sprung) vertreten.

Die Leichtathletiksaison sieht für
unsere U8 bis U12 wieder einige
Sportfeste vor: In Geretsried,
Planegg-Krailling, Bad Kohlgrub
und Peißenberg sind Sportfeste
für diese Altersgruppen ausge-
schrieben.

Die Sportlerinnen und Sportler der U14 und U16
freuen sich auf Oberbayerische und - wenn die
Qualifikation vorliegt - Bayerische Meister-
schaften im Mehrkampf und in den
Einzeldisziplinen.

Aulauf diesmal am 17. April

Zum 81. Mal findet der Weilheimer Aulauf statt.
Ein anderer Termin also, nicht der traditionelle 1.
Mai - aber das wird die Läufer und Läuferinnen
aus Weilheim und Umgebung nicht hindern, an
Weilheims  größter Laufveranstaltung teilzu-
nehmen. Mit der Jugend-Staffel über 4 x 800
Meter für die Jahrgänge 1999 und jünger bietet
die Abteilung Leichtathletik auch in diesem Jahr
ein Highlight für die Schüler- und Jugend-
jahrgänge, das bei der Premiere im Jahr 2015 sehr
gut angenommen wurde.

Den Schlussakt wird zum 5. Mal die AOK-
Team-Staffel über 4 x 1500 Meter bilden.
Unsere bewährte Gastronomie wird sich
wieder um Teilnehmer und Gäste
kümmern: Ob Steak, Grillwurst, Semmel
oder Kuchen: Der Aulauf ist auch in
diesem Jahr ein Ziel für die ganze Familie.
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Ringen

Weilheims Ringer bei
Oberbayerischer auf dem
Siegerpodest

2 Medaillen - einmal Gold, einmal Silber - im
neuen Sportjahr, das war die Ausbeute der 4
Ringkämpfer des TSV Weilheim bei der Ober-
bayerischen Meisterschaft im Freistilringen in
Penzberg. Zusätzlich durfte sich Trainer Christian
Ege über einen 4. und einen 6. Platz freuen. Den
1. Platz errang Noah Glas. In der C-Jugend bis 42
kg setzte er sich gegen zwei Konkurrenten durch:
im 1. Kampf gegen Luis Neumann vom TV
Feldkirchen gelang Noah ein Schultersieg, den
zweiten, weitaus zäheren Kampf gegen Marcel
Wagner vom AC Penzberg gewann er mit 9:3
Punkten, wobei er sich sogar aus einer
gefährlichen Lage befreien musste. Den 2. Platz
belegte Leon Schäfer in der C-Jugend bis 58 kg.
Allerdings musste er nur einen Kampf bestreiten.

Trainingsrückblick der Bambini Ringer

Auch unsere kleinen Bambini Ringer verbesserten
fleißig ihre Kraft, Ausdauer und Geschicklichkeit
und kämpften bei vielen verschieden Aufgaben
und Spielen gegeneinander. Platz 4 gab es für
Kian Azadeh, der bei seiner ersten Meisterschaft
sein Talent und seinen Kampfgeist bewies.

Nancy Kaiser schließlich trat in der Gewichtsklasse
mit 32,1 kg an und errang einen 6. Platz. Gegen
ihre Gegnerinnen aus Unterföhring, Augsburg
und Penzberg musste sie 5 Kämpfe absolvieren.

Im Dezember trainierten die Bambini Ringer
zusammen mit den Schülern und lernten neue
Griffe kennen. Alle waren mit Eifer dabei und
durften zum Abschluss ein richtiges Wett-
kampfringen auf der Matte beobachten. Das war
spannend und aufregend.

Christine Gailler

Kastenwettziehen im Training

Trainer Christian Ege betreut in der Kampfpause
Kian Azadeh (Gewichtsklasse bis 31 kg)

Stärkung für die anstehenden Kämpfe
v. l.: Noah Glas, Nancy Kaiser, Leon Schäfer und

 Kian Azadeh.

Kian Azadeh.und Nico Kritek zeigten den Kleinen
ihr Können
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Rock ’n’ Roll

Gute Laune, jede Menge Spaß und sehr viel
Freude am Tanzen. So lässt sich wohl am
besten die Stimmung beschreiben, die unter
den sieben Tanzpaaren herrschte, die an
unserem ersten "Bugg-Kurs für Anfänger"
erfolgreich teilgenommen haben. An vier
Abenden, von Mitte Januar bis Mitte Februar,
lernten sie von unserem Übungsleiter, Florian
Weidinger, die Grundlagen eines Tanzes, der hier
in Deutschland noch weitestgehend unbekannt
ist. Was ist aber nun eigentlich dieser "Bugg"?

Der Bugg ist ein schneller und schwungvoller
Tanz, aus der Familie der Swing-Tänze. Sein Name
leitet sich von "Jitterbug", der Bezeichnung für
eine ganze Gruppe von Swing-Tänzen, ab. Zu
dieser Gruppe gehören Tänze wie Lindy Hop, Jive
und der East Coast Swing. In den skandinavischen
Ländern, hauptsächlich aber in Schweden, wurde
er in den 1980ern äußerst populär und wird dort
seither sogar als Leistungssport auf Turnieren
getanzt. Seinen Schwung und seine
Geschwindigkeit erhält er dadurch, dass er auf
einen 4/4-Takt, mit einer Geschwindigkeit von
120 bis 180 BPM (30 bis 45 TPM) getanzt wird.

Für alle die nun neugierig geworden sind geht es
mit einem Dauertrainingsangebot für Bugg,
jeweils dienstags, von 18.30 bis 19.30 Uhr, im
Rahmen unserer Trainingszeit, weiter.

Erweitert wurde unser Tanzangebot mit einem
zusätzlichen Schnuppertraining für "Boogie

Woogie". Dieses fand am Sonntag, den 28.
Februar 2016 im Spiegelsaal des TSV
Vereinsheims, Pollinger Straße 9, statt. Alle Tanz-
und Musikbegeisterten waren zu diesem Kurs
eingeladen.

Boogie Woogie bietet mit seiner sehr großen
Vielfalt an Grundschritt- und Figurenvarianten
sowie -stilen für jeden zwischen 6 und 99 Jahren
eine Möglichkeit seine Freude an Musik und
Bewegung in einem Paartanz auszuleben. Vom
schwofigen 4er-Grundschritt bis zum sportlichen
8er-Grundschritt kann jeder Tänzer passend zur
Musik, seiner Stimmung und seiner persönlichen
Konstitution den oder die Grundschritte wählen,
die er möchte. Aufgrund der einheitlichen
Grundschrittstruktur (sog. Six-Count) lassen sich
die unterschiedlichen Grundschrittvarianten im
Tanz mischen, auch zwischen Dame und Herr.
Genauso vielfältig, wie die Grundschritte, sind die
Figuren, die von einfachen Grundfiguren (z. B.
Platzwechsel, Drehungen etc.) bis hin zu
anspruchsvollen Akrobatiken reichen.

Natürlich könnt Ihr auch weiterhin bei uns
Rock'n'Roll trainieren und tanzen. Hier stehen
Euch freitags, von 18.00 - 20.00 Uhr, unsere
Übungsleiter in der Sporthalle der Ammer-
schule, Lohgasse 17, zur Verfügung.

Wer unsere fetzigen Aufführungen gesehen hat,
weiß, wie viel Spaß Tanzen macht.
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Sechs Schwimmer des TSV
Weilheim bei der Oberbayerischen
Jahrgangsmeisterschaft in
Ingolstadt am 10. Oktober 2015

Vivien Merx (2003) startete über 50 Meter Freistil;
hier steigerte sie sich um 5/10. Über 50 Meter
Schmetterling war sie eine Sekunde schneller.

Auch Alina Franz (2002) war über diese Strecken
am Start. Über 50 Meter Freistil blieb sie knapp
über ihrer Bestzeit, über 50 Meter Schmetterling
konnte sie sich mit 0:39,0 um zwei Sekunden
verbessern.

Elena Sonn (1997) trat ebenfalls über 50 Meter
Freistil an und blieb im Bereich ihrer Bestzeit.

Linus Seifert (2000) nahm die 50 Meter Brust in
Angriff, wo er in 0:38,5 einen guten fünften Rang
belegte.

Elisabeth Braune (1998) konnte sich über 100
Meter Brust und 50 Meter Freistil um 5/10
Sekunden steigern, über 50 Meter Rücken
verpasste sie ihre Bestzeit knapp, damit errang
sie die Plätze vier, fünf und vier. Über 50 Meter
Brust belegte sie den sechsten Platz, deutlich
verbesserte sie sich über 100 Meter Rücken (zwei
Sekunden) und 200 Meter Brust (ebenfalls zwei
Sekunden). Auch über 100 Meter Freistil und 50
Meter Schmetterling verbesserte sie ihre alte
Bestmarke um zwei Sekunden und belegte mit
1:06,9 und 0:35,6 die Plätze vier und acht.

Lukas Parockinger (2002) blieb über 50 Meter
Rücken, 100 Meter Freistil und 50 Meter Freistil
im Bereich seiner Bestzeiten, deutlich steigern
konnte sich der 13-jährige Weilheimer über die
Schmetterlingsdistanzen, über 200 Meter

steigerte über sich um drei Sekunden und holte
die Silbermedaille, über 100 Meter war er eine
Sekunde schneller und über 50 Meter
überzeugte er in 0:35,1.

von li. nach re.: Linus Seifert, Lukas Parockinger, Elena
Sonn, Lilly Braune, Alina Franz

Internationales
Nikolausschwimmen
Kaufering

Gute Leistungen zeigten die TSV Schwimmer
beim internationalen Nikolausschwimmen am 5.
und 6. Dezember 2015 in Kaufering. Leonie
Westenhuber (2006), Viktoria Braun (2006) und
Moritz Hoffmeyer (2005) durften bei zwei Starts
erstmals Wettkampfluft schnuppern.

Stephanie Westenhuber (2001), Elisa Peichl
(2001), Alena Thule (2002) und Alina Franz (2002)
gingen über diverse Strecken an den Start und
steigerten dabei ihre Bestzeiten um mehrere
Sekunden. Dabei war Stephanie Westenhuber
über 100 Meter Freistil um zwölf Sekunden
schneller, Elisa Peichl verbesserte sich über 200
Meter Freistil um acht Sekunden. Alena Thule
absolvierte die 100 Meter Brust zehn Sekunden
schneller, Alina Franz steigerte sich über 100
Meter Freistil um acht Sekunden auf 1:15,05.

Auch Luise Dalheimer (2004) verbesserte ihre
persönlichen Bestzeiten bei einigen Starts, über

Schwimmen
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50 Meter Rücken holte sie in 0:41,18 die
Silbermedaille.

Elena Sonn (1997) gelang bei allen zehn Starts ein
Podestplatz. Wobei sie über 200 Meter Lagen und
200 Meter Schmetterling persönliche Bestzeit
schwamm.

Lukas Parockinger (2002) absolvierte acht Starts
mit einigen Bestzeiten, herausragend waren
seine Leistungen über 200 Meter Schmetterling
in 3:06,75, was eine Verbesserung um zehn
Sekunden bedeutete sowie über 50 Meter
Schmetterling. Hier erreichte der 13-jährige
Weilheimer das Finale der besten Fünf; am Ende
stand eine Zeit von 0:34,0 zu Buche.

Bei den abschließenden Mixed Staffeln über 4 x
50 Meter Lagen und 4 x 50 Meter Freistil gingen
Sebastian Bleidießel, Lukas Parockinger, Alina
Franz und Elena Sonn für den TSV Weilheim an
den Start, mussten sich aber der überragenden
Konkurrenz geschlagen geben.

von li. nach re. hinten Stephanie Westenhuber, Elena
Sonn, Alina Franz, Sebastian Bleidießel¸ vorne: Alena

Thule, Elisa Peichl, Lukas Parockinger, Moritz Hoffmeyer

Kreisnachwuchsschwimmen am 20.
Februar 2016 in Holzkirchen

Ein guter Start ins neue Jahr gelang den
Nachwuchsschwimmern des TSV Weilheim am
20. Februar 2016 in Holzkirchen.

Sarah und Lisa Pusch (2005) gingen zum ersten
Mal bei einem Wettkampf an den Start und
absolvierten 100 Meter Brust und 100 Meter
Freistil. Auch Sina Maertz (2006) war zum ersten
Mal dabei, sie belegte über 50 Meter Rücken den
zweiten Platz, über 50 Meter Brust wurde sie
Vierte und über 50 Meter Freistil Neunte. Leonie
Westenhuber (2006) konnte sich über 50 Meter
Brust verbessern und erreichte Rang sieben. Über
50 Meter Freistil belegte sie den elften Platz.
Viktoria Braun (2006) steigerte sich ebenfalls und
belegte über 50 Meter Brust den zweiten Rang.
Luise Dalheimer (2004) verbesserte ihre Bestzeit
über 100 Meter Rücken um drei Sekunden und
gewann in 1:29,85 die Silbermedaille. Über 100
Meter Freistil steigerte sie sich um vier Sekunden
und holte ebenfalls Silber. Lukas Parockinger
(2002) sicherte sich mit deutlicher
Leistungssteigerung über 100 Meter Rücken
(1:18,67), 100 Meter Lagen, 100 Meter Freistil
(1:08,94) und 50 Meter Schmetterling (0:34,72)
den Silberrang, über 200 Meter Freistil gab es
Bronze.

 li. nach re.: Lisa Pusch, Luise Dalheimer, Sarah Pusch,
Leonie Westenhuber, Sina Maertz, Viktoria Braun;

hinten: Lukas Parockinger

Schwimmen
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Skisport

Trainingsauftakt Stubaier Gletscher

Das Ski-Team hat die Wintersaison am Stubaier
Gletscher vom 31.10. bis 2.11. 2015 eröffnet.
Zum ersten Training der neuen Saison waren 10
Kinder und 18 Erwachsene im Stubaier. Das
Training fand jeden Tag bei strahlendem
Sonnenschein und guten Pistenverhältnissen
statt. Wie jedes Jahr wurde das Quartier in der
Dresdner Hütte aufgeschlagen.

Wintersportbasar

Am 21.11.2015 fand der traditionelle
Wintersportbasar der Skiabteilung am Zotzen-
mühlweg statt. Über 100 Paar Ski und 100 Paar
Ski-Schuhe, zahlreiche Snowboards, Stöcke,
Helme, Skibrillen und Skibekleidung standen
zum Verkauf. Insgesamt wurden rund 500 Artikel
angeboten. Die Besucher haben die fachliche

Beratung und die professionelle Verkaufs-
abwicklung des Skiteams sehr geschätzt.

Schnuppertraining

Das Schnuppertraining ist für fortgeschrittene
Kinder ab 6 Jahren geeignet und findet jährlich
Mitte Dezember in unserem Trainingsgebiet am
Hausberg in Garmisch statt. Eltern und Kinder
können dabei die Skiabteilung kennenlernen
und sich bei den Verantwortlichen der Abteilung
informieren. Die Teilnehmer am Schnupper-
training fahren mit den anderen Kindern der
Skiabteilung in den jeweiligen Leistungs-
gruppen. So lernen sie die anderen Kinder und
die Trainer kennen. Am Schnuppertraining der
Saison 2015/2016 nahmen 28 Kinder teil.
Trainiert wurde in vier Gruppen. Fast alle
Schnupperkinder sind jetzt ins Skiteam
aufgenommen worden und nehmen an den
rund 20 Trainingstagen teil.

23. Kinderskitag

Am 30. Januar 2016 fand bei fast frühlingshaften
Wetterverhältnissen am Steckenberg in
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Skisport

Unterammergau
der 23. Weilheimer
Kinderskitag statt.
35 Mädchen und
Jungen nahmen an
dieser tradi-
tionellen Veran-
staltung teil. Aus-

richter waren die Skiabteilung und der DAV
Sektion Weilheim. Laufbestzeiten setzen die
Mitglieder der Skiabteilung Oliver Selbach mit
47:13 und Mauda Michel mit 44:57. Als Preise
gab es für die drei Bestplatzierten Pokale und für
alle Kinder Urkunden.

Kreiscup 2016
Riesenslalom
am Kreuz-
wankl in
Garmisch

Geplant war der
von der Skiabtei-
lung ausgerichtete
Riesenslalom am
Kreuzwankl in
Garmisch als letztes
Kre iscuprennen
der Saison. Durch
die wetterbeding-
ten Absagen der

drei vorherigen Rennen, die in Unterammergau
stattfinden sollten, wurde er das erste
Kreiscuprennen 2016.

237 Teilnehmer aus 18 Vereinen waren bei
hervorragenden äußeren Bedingungen am Start.
Das Skiteam mit 17 Läufern gestartet, zeigte mit
vielen vierten und fünften Plätzen eine gute
Mannschaftsleistung, aus der Mauda Michel mit
ihrem 2. Platz hervor trat. Fünf Weilheimer Läufer
(Leopold Beer, Ramona Feierabend, Thomas
Thorp Luca Trackner, Leander Walchshöfer und
Maximilian Piel) traten das erste Mal im Kreiscup
an. 30 Helfer vom Skiteam waren auf und an der

Rennstrecke im Einsatz, um den Rennläufern und
Betreuern eine tolle Veranstaltung zu bieten.

Skiabteilung - Informationen:

Alle Informationen zu Trainingszeiten, Skigym-
nastik, Skirennen gibt es unter www.ski-
weilheim.de. Kontakt: info@ski-weilheim.de
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Nach den Sommerferien starteten wir mit dem
Vorbereitungen für unsere 2. Gürtel-Prüfung des
Jahres. Am 3. November zeigten dann 19
Prüflinge ihr Können und konnten den nächsten
Schülergrad erreichen. Die höchste Graduierung
bekam Nick Huber mit dem 2. Kup (2. höchster
Schülergrad).

Danach liefen die Vorbereitungen für die
Bayerische Meisterschaft Zweikampf. Die
Abteilung hatte die Ehre, das Turnier am 21.
November auszurichten. Rund 700 Aktive,
Offizielle und Zuschauer waren in der Jahnhalle
vor Ort. Mit spannenden Kämpfen konnte man
zu Recht von einer gelungenen Veranstaltung
sprechen. Für das Jahr 2016 ist Weilheim wieder
Ausrichter. Das Turnier findet am Samstag, 19.
November 2016 von 10 - 20 Uhr in der Jahnhalle
Weilheim statt.

Robert Reiter
Abteilungsleiter Taekwondo

Taekwondo
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Leistungssport

Auf dem ersten Turnierwochenende nach den
Sommerferien gelang es Peter und Birgit Handel
in Königsbrunn mit einem vierten Platz im
Standardtanzen bei den Senioren III in der C-
Klasse die letzten noch benötigten Aufstiegs-
punkte zu sammeln und in die B-Klasse
aufzusteigen. In der gleichen Klasse, jedoch in der
Hauptgruppe holte das Jugendpaar Jonas
Kaps/Alexandra Muss in Königsbrunn gleich mal
den Turniersieg.

Eine Woche später wurde das junge Paar auf den
U18-Landesmeisterschaften im Standardtanzen
in Fürth seiner Favoritenrolle gerecht und
gewann die Jugend C-Meisterschaft und wurde
zudem mit dem Aufstieg in die B-Klasse belohnt.
Ein zweites Weilheimer Paar war sogar noch
erfolgreicher. Das Juniorenpaar Andreas
Weibert/Laura Leiman musste sich bei den
Junioren I / C-Klasse gegen fünf Paare des
ausrichtenden Vereins, dem Tanzsportclub Rot-
Gold-Casino Nürnberg der für seine ausge-
zeichnete Jugendarbeit bekannt ist, durchsetzen.
Umso größer war dann die Freude, als das junge
Paar als Sieger aufgerufen wurde. Mit dem Sieg
in der Tasche gelang auch der Titelgewinn bei
den Junioren II und den Junioren I/B-Klasse und
der Aufstieg in die B-Klasse. Ein für die TSA
derartig erfolgreicher Tag mit vier Landes-
meistertiteln wird wohl einzigartig bleiben.

Am ersten Oktoberwochenende konnte sich das
erst seit kurzem tanzende Standardpaar
Christopher Roth/Moana Bauer beim TTC
München in der Hauptgruppe/D-Klasse für die
Endrunde qualifizieren und mit einem vierten
Platz gut platzieren.

Von sich reden machten zwei Wochen später
wieder Jonas Kaps/Alexandra Muss auf dem
Franken-Dance-Festival in Roth mit einen dritten
Platz in der Jugend C-Klasse, womit sie zeigten,
dass sie auch in der Lateinsektion vorne
mitmischen können.

Der Turnierhöhepunkt im Oktober war aus TSA-
Sicht der Pfaffenwinkelcup in der Weilheimer
Stadthalle. Auf dem für Breitensportwettbewerbe
und Standardturniere für die Senioren II, D- bis
A-Klassen, eingeladen wurde. Dank der acht
Paare aus Weilheim, unter denen manche sich
zum ersten Mal auf einen derartigen Wettbewerb
wagten, waren die Breitensport-Startfelder sehr
gut besetzt und Doppelstartmöglichkeiten
wurden ausgiebig genutzt. Von den Weilheimern
waren 4 in der Endrunde der Newcomer vertreten
und erreichten die folgenden Platzierungen: 3.
Martin Korak/Christine Hübler, 5. Michael
Assam/Christine Schwarz, 6. Berthold und Valinja
Bauer; 8. Stefan und Angela Olschewski. Bei den
Senioren wurden Martin Korak/Christine Hübler
zweite, und Michael Asam/Christine Schwarz
erreichten den 5. Platz. In der C-Klasse tanzten
Michael und Monika Marschall ihr erstes Turnier
und übertrafen alle Erwartungen mit einem
zweiten Platz, Achim und Monika Brand wurden
fünfte. In der B-Klasse konnten sich Peter und
Birgit Handel, erst seit kurzem aufgestiegen, über
den vierten Platz von sechs Paaren freuen.

Ende November trafen sich die U18-Paare zum
Bayernpokalfinale im Vereinsheim des TSC Savoy
München. Auf der siebten und letzten
Turnierveranstaltung konnten Ole Graf/Diana
Vollmann bei den Standardtänzern der Junioren
II, C-Klasse, den zweiten Platz erreichen und unter
Beweis stellen, wie gut sie sich verbessert hatten.

Tanzsport
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Tanzsport

In der Gesamtwertung konnte die TSA zwei
Bayernpokalsieger stellen: Andreas Weibert/
Laura Leiman holten den Pokal bei den Junioren
I C und B, Jonas Kaps/Alexandra Muss in der
Jugend C, jeweils Standard. Letztere erreichten
bei den Lateinern zudem den dritten Platz. Das
besondere Schmankerl für die Erstplatzierten war
ein Gutschein für ein Training mit einem
Weltklassetrainer.

Mit Lob seitens des Landestanzsportverbandes
endete am 13. Februar die in der Weilheimer
Stadthalle "toll ausgerichtete Meisterschaft" der
S-Klassen-Lateinpaare der Hauptgruppen,
Senioren I und II. Die mit über 400 Gästen
ausverkaufte abendliche Ballveranstaltung
eröffnete die Weilheimer Tanzformation "Sixteen
to Sixty" mit ihrer erstmal aufgeführten neuen
Choreographie und brachte mit schön
gestalteten Bildern im Wechsel verschiedener
Tänze das Publikum in Stimmung.

Die anschließende Endrunde der Senioren II
leitete einen spannenden Turnierabend ein, auf

dem mit Christian und Tanja Dick ein Weilheimer
Paar dabei war. Nach zwanzigjähriger Tanzpause
wagten sie sich gleich auf einer Meisterschaft
wieder aufs Parkett und landeten auf dem
fünften Platz, nur einen Punkt hinter den Vierten.
Mit den Darbietungen der Hauptgruppe steuerte
der Abend dem Höhepunkt zu, nicht nur aus
tänzerischer Sicht, sondern auch durch eine
Bombenstimmung mit kaum endenden Applaus.
Das neue Meisterpaar, Andrzej Cibis/Victoria

Kleinfelder vom TTC München bedankte sich mit
einem Ehrentanz.

Von dieser überaus gelungenen Veranstaltung
hatte unser Jugendpaar Jonas Kaps/Alexandra
Muss wohl einen Motivationsschub mitge-
nommen, denn am darauffolgenden Tag holten
sie, nach dem Landesmeistertitel im Herbst in
den Standardtänzen/C-Klasse, und wieder in
Fürth, bei den Lateintänzern den Titel in der
C-Klasse und wurden erneut mit dem Aufstieg in
die B-Klasse belohnt. Dies bei prächtiger
Stimmung in der Halle, zumal sie - so Jonas - auch
von Fanclubs anderer Vereine angefeuert
wurden.

Das Wochenende vom 20./21. Februar bot den
Seniorenstandardpaaren beim traditionellen
"Würmpokal" des TV Stockdorf Gelegenheit für
die anstehenden Landesmeisterschaften in
Königsbrunn Routine einzuholen. In der C-Klasse
der Senioren III tanzen die Weilheimer Joachim
und Monika Brand sowie Michael und Monika
Marschall bei einem, dank Tänzern aus Österreich
und Baden-Württemberg, beachtlich großen
Starterfeld von 18 Paaren bravourös auf den
zweiten bzw. dritten Platz. Das anschließende
Turnier der Senioren II mit sogar 21 Paaren
konnten sie mit dem vierten bzw. sechsten Platz
abschließen. Beachtenswert ist der zwei Wochen
zuvor ebenfalls bei den Senioren II ertanzte 2.
Platz für Michael und Monika in Ebersberg beim
"EbersBergKristall"-Turnier.
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Tanzsport

In der A-Klasse der Senioren III gelang Thomas
Koterba/Karin Wagner mit einem dritten Platz ein
starkes Debüt. Beide waren bereits in jungen
Jahren dem Turniertanzen verschrieben, wobei
Karin sogar auf höchstem Niveau erfolgreich war
und jetzt mit Thomas nach 36-jähriger Tanzpause
den Wiedereinstieg wagte. Tags darauf gelang in
Karlsfeld beim "Horst und Ilse-Dore Galke-
Gedächtnis-Wanderpokal" sogar der erste
Turniersieg.

Breitensport- und Gesellschaftsgruppen
Das Training für den Breitensport gestaltet sich
sehr vielschichtig und bietet für Einsteiger und
Erfahrene jeweils passende Angebote. Die
Gruppen bauen vom sportlichen Anspruch her
auch aufeinander auf; so können sich die
Mitglieder zielorientiert von Beginn an
weiterentwickeln.

Die Einsteigergruppe I am Donnerstag von 19 -
20 Uhr im Sportzentrum ist die erste Anlaufstelle
für Absolventen von Tanzkursen der TSA und für
Wiedereinsteiger, die ihre erworbenen
Kenntnisse vertiefen bzw. wieder auffrischen
wollen. Trainiert werden sie von Ehepaar Peter
und Birgit Handel.  Die Einsteigergruppe II,
geleitet von Beatrice Voglrieder, ist die
Anlaufstelle für Absolventen der Einsteiger-
gruppe I und für fortgeschrittene Wiederein-
steiger, wobei solide Grundkenntnisse in
Standard- und Lateintänzen vorausgesetzt
werden. Das Training findet jeweils Donnerstag
von 20.00 - 21.15 im Sportzentrum statt. Die
Gesellschaftsgruppen I und II werden vom Tanja
Geulen in Standard sowie Alex Raith in Latein
trainiert. Das Training findet jeweils am Montag
18.30 - 19.30 und 20 - 21 Uhr in der Sporthalle der
Ammerschule statt. Voraussetzung für die
Gesellschaftsgruppe I ist mindestens Silber-
niveau, für die Gruppe II Goldniveau gem. den
Verleihungsbedingungen des LTVB für die DTSA.
Die Gruppen sind regelmäßig sehr gut besucht,
besonders die Gruppe II. Sie stellt auch die
Gruppe mit den meisten Mitgliedern dar und

bildet für viele die Stammgruppe. Die Gruppe
eignet sich daher besonders für Paare mit
mehrjähriger Praxis, die ihren Sport auf höherem
Niveau, jedoch ohne Wettbewerbs - bzw. Tur-
nierambitionen ausüben wollen.

Für Breitensport-Interessenten bieten die Trainer
jeweils am Montag nach dem regulären Training
ab 21 bis 22 Uhr in regelmäßigen Abständen mit
der Gesellschaftsgrupe III noch ein
Techniktraining an. Dort werden Schritte und
Figuren in ihre Einzelkomponenten zerlegt, mit
Takt sowie Rhythmik in Übereinstimmung
gebracht und Bewegungsabläufe im Detail
geübt. Das Techniktraining stellt die Überleitung
zum Training der Leistungsgruppe I am Freitag
von 20 - 22 Uhr in Ammerschule dar. Teilnehmer
sind Turnier- und Breitensportpaare der TSA,
Gastpaare und Paare, die sich auf
Breitensportwettbewerbe oder den
Turnierbetrieb vorbereiten.

DTSA-Abnahme
Am Samstag, den 28. November 2015 richtete der
Tanzsportclub TSC Tölzer-Land die Abnahme des
Deutschen Tanzsportabzeichens "DTSA" aus. Die
Leistungen wurden vom lizensierten Abnehmer
Christian Halmheu vom Tanzsportclub Unter-
schleißheim abgenommen. Alle 28 Weilheimer
Teilnehmer haben die Abnahme auf Anhieb
bestanden: Die Teilnehmer der TSA ertanzten  6x
Bronze, 14 x Silber, 1 x Gold, 1 x Gold
Wiederholung, 6 x Gold mit Kranz Wiederholung,
eine Auszeichnung für mindestens 5-malige
Teilnahme. Eine tolle Bilanz und Zeichen des
hohen Engagements der TSA quer durch alle
Gruppen. Die TSA freut sich auf die nächste
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Hier könnte Ihre Werbung stehen. Sie
unterstützen damit die Jugendarbeit
und die Arbeit im TSV Weilheim.

Kontakt 0881-3394
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Abnahme beim Nachbarverein GTC Murnau in
Riegsee.

Workshops

2015 fanden 9 Hobby- bzw. Breitensportwork-
shops statt: 2 x Discofox mit Birgit und Paul
Handel, 2 Salsa-Anfänger-WS und 3 Salsa-
Fortgeschrittenen-WS jeweils mit Petra Schmidt
vom TC Murnau mit Ihrem Tanzpartner Sven aus
München und 2x Tango Argentino mit den
Trainern Gustavo und Gabi Gomez aus
Argentinien/Bayern. 2016 sind bereits 2 Salsa-
und 1 Discofox-Workshop fest gebucht (nähere
Informationen auf unserer Homepage unter
www.tanzen-weilheim.de), weitere Salsa- und
Discofox-Workshops folgen in der zweiten
Jahreshälfte.

Die Workshops sind sehr beliebt, gut besucht und
stiften Identifikation mit der TSA. Aus sportlicher
Sicht ergänzen sie das Tanzprogramm. Bei der
Salsa hat sich inzwischen eine Rueda-Gruppe aus
erfahrenen Tänzern und Tänzerinnen gebildet,
die beim Tag des Tanzes ihren ersten Auftritt
hatten.

Damit die Inhalte der Workshops nicht verloren
gehen, können die Tänze z. B. beim geführten
Training an jedem 2. Dienstag abends in der
Sporthalle der Ammerschule mit erfahrenen
Paaren wiederholt und geübt werden.

Formation

Als weiteres interessantes Angebot gibt es die
Formationsgruppe "Sixteen to Sixty", die von Paul
und Birgit Handel trainiert wird. Das Training

findet jeden Donnerstag ab 20.45 Uhr im
Mehrzweckraum,  anschließend von 21.15 bis
22.00 Uhr im Spiegelsaal statt.

Formationen haben eine lange Tradition in der
TSA: Seit über 15 Jahren bestehen Tanz-
formationen mit unterschiedlichen Choreo-
grafien und Besetzungen für Jugend und
Erwachsene , die vom verstorbenen Trainer
Wolfgang Hauser ursprünglich ins Leben gerufen
wurden.

Die derzeitige Formation besteht aus 8 Paaren,
ursprünglich in einer Mischform aus
Jugendlichen im Alter von 16 Jahren bis zu
Senioren mit 60 Jahren  - daher auch unser Name
"Sixteen to Sixty".  Wir sind eine Latein-
Standardformation mit unterschiedlichen Bildern
und Linedance-Elementen. Ziel der Formation ist
im Team eine unterhaltsame und
abwechslungsreiche Show darzubieten.

Diese wird mehrmals pro Jahr zu
unterschiedlichen Veranstaltungen präsentiert,
zuletzt anlässlich der Bayerischen Meisterschaft
in Latein am 13. Februar als Auftakt der
abendlichen Ballveranstaltung. In Ergänzung zu
den Auftritten bietet die Formationsgruppe  - mit
wünschenswerter Verstärkung von Nicht-
Formationsmitgliedern - zu verschiedenen
Gelegenheiten Tanzdemonstrationen an, um
wiederum die TSA zu repräsentieren und für den
Tanzsport zu werben.

Tanzsport
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Die Teilnehmer der Kreisminimeisterschaften in Oberammergau

Tischtennis

Herren

Überwiegend positiv ist das Fazit der
Herrenmannschaften gegen Ende der Saison
2015/2016. Turbulent verlief die Rückrunde
bisher für die 1. Herrenmannschaft in der
Oberbayernliga-West. Nachdem das Team eine
Niederlage und ein Unentschieden gegen die
direkten Nichtabstiegskonkurrenten aus Murnau
und Pentenried hinnehmen musste, folgten
starke Leistungen in den darauf folgenden
Partien. So gelang ein überraschend deutlicher
9:2-Erfolg gegen den ESV München Freimann
und ein hart erarbeiteter 9:7-Sieg gegen den SV
Zuchering. Zusammen mit einem kampflosen 9:0
gegen den TSV Gräfelfing scheint somit das Ziel
des Klassenerhalts so gut wie erreicht zu sein.

Fast unvermeidbar erscheint dagegen der
Abstieg aus der 2. Bezirksliga für die 2. Garnitur
des TSV Weilheim, welche derzeit den vorletzten
Tabellenplatz einnimmt. Der Abstand zu den
anderen Mannschaften der starken Liga ist groß
und personelle Probleme erschweren die
Situation während der ganzen Saison.

Die 3. Herrenmannschaft belegt aktuell den
letzten Nichtabstiegsplatz in der 1. Kreisliga.

Aufgrund eines komfortablen Vorsprungs zu den
Verfolgerteams und den noch anstehenden,
aussichtsreichen Partien ist der Klassenerhalt
aber sehr wahrscheinlich.

Spannend verlief  die Rückrunde der Saison
2015/2016 bisher für die 4. Herrenmannschaft.
Durch einen kürzlich erzielten 9:4-Erfolg gegen
den TTC Penzberg II belegt das Team aktuell den
6. Tabellenplatz in der 2. Kreisliga. Mit einem Sieg
im Spiel gegen den TSV Murnau V kann der
Abstand zu den Abstiegsrängen vergrößert und
ein mittlerer Tabellenplatz gesichert werden.

Die 5. Herrenmannschaft rangiert zwar derzeit
auf dem letzten Tabellenplatz in der 4. Kreisliga
für 4er Mannschaften, allerdings formt sich die
Mannschaft aufgrund von Neuzugängen und
jugendlichen Ersatzspielern kontinuierlich und
kann daher positiv in die Zukunft blicken.

Jugend

Herausragende Erfolge verzeichneten unsere
Jugendlichen bei den Kreisminimeisterschaften
in Oberammergau. In der ältesten Altersklasse
(AK 1) wurde Sebastian Meyer Sieger vor seinen
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Vereinskollegen Jonathan Ruff und Pirmin
Zupfer. In der AK 2 gewann souverän Christian
Widder vor Miran Temori und Noah Fuchs.

Die AK 3 dominierte David Bruns und gewann
ohne Satzverlust die Meisterschaft. Gleiches
gelang Anna-Marija Juric in der AK 2 der
Mädchen. Alle oben genannten Kinder haben
sich damit für die Bezirksminimeisterschaft in
Voburg qualifiziert.

Tolle Platzierungen erreichten in der AK 2
außerdem Tobias Wagner (Sechster), Dominic
Sailer (Siebter) und Kevin Wiegler (Neunter).

Beim 1. Bezirksbereichsturnier in Peiting waren
unsere Mädchen auch dieses Jahr wieder vorne
dabei. So schafften es Jutta Kraus und Jennifer
Himmelstoß in ihrer Altersklasse auf die Plätze
zwei und drei. Bei den Schülerinnen B war
Daniela Kraus nicht zu bremsen und holte sich
den Turniersieg. Bei den Buben spielten auf
Weilheimer Seite Christian Widder und Felix

Bulitta in der Schülerklasse B. Am Ende des
Turniers belegte Christian einen tollen 11. Platz
und Felix landete sogar auf den 2. Platz.

Ganz prima läuft es für die Bambinis in der
Saison. Nach der Vorrunde lagen sie auf dem 1.
Platz. Mit zwei weiteren Siegen in der Rückrunde
ist die Mannschaft immer noch auf Meister-
schaftskurs.

Unsere Mädchen I führt ebenfalls die
Tabellenspitze in der Bezirksliga an. Allerdings
stehen hier noch einige schwere Aufgaben aus.
Die Meisterschaft hingegen hat die
Mädchenmannschaft II bereits sicher in der
Tasche. Daran würde sich auch durch eine
Niederlage beim letzten Spiel der Saison gegen
den Tabellenzweiten aus Birkland nichts ändern,
da unsere Mädchen dank des besseren
Spielverhältnisses nicht mehr eingeholt werden
können.

Auch unsere Jungs schlagen sich hervorragend
in ihren jeweiligen Ligen. So befindet sich die
dritte Jungenmannschaft momentan auf dem 6.
Platz in der 3. Kreisliga. Zuletzt konnte der
Tabellenführer aus Birkland mit 8:6 besiegt
werden. Der Mannschaft ist noch viel zuzutrauen
und eventuell springt am Ende der Saison sogar
noch der dritte Tabellenplatz heraus.

Unsere 2. Garde hat diese Platzierung in der 2.
Kreisliga momentan bereits erreicht. Falls kein
verletzungsbedingter Ausfall die Mannschaft
schwächt, sollte bis zum Ende der Saison dieser
Platz gehalten werden können.

In der höchsten Kreisliga spielt unsere 1.
Jungenmannschaft und steht derzeit auf dem
vierten Platz. Auch hier ist der dritte
Tabellenplatz noch in greifbarer Nähe.
Entscheidend wird hier voraussichtlich das Spiel
gegen den Tabellennachbar aus Murnau sein.

Matthias Schwaighofer,
Waldemar Bulitta

Tischtennis

v.l.: Katharina Lehmann, Natalie Bulitta, Daniela Kraus
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Turnen

Gerätturnen/Kunstturnen

Kunstturnen männlich:
Am Wochenende 19. - 20. September gingen im
hessischen Gießen die Deutschen Meister-
schaften über die Bühne. Mit Nicolai Ullrich war
auch ein Turner des TSV Weilheim am Start. Nach
einigen Fehlern zu Beginn des Wettkampfes
konnte sich Nicolai noch einmal steigern und
zeigte im weiteren Wettkampfverlauf keinerlei
Nerven. Am Ende belegte Nicolai den 20. Platz.
Deutscher Meister wurde mit deutlichem
Abstand der stark turnende Fabian Hambüchen.

Das Team "Exquisa Oberbayern", das der
Weilheimer Manuel Förster an den Geräten
Boden, Sprung und Reck unterstützte, zeigte in
der vergangenen Saison konstant starke Mann-
schaftsleistungen. 6 von 7 Wettkämpfen wurden
gewonnen und so holte sich das Team verdient
den Meistertitel in der 2. Bundesliga-Süd. Bei der
Relegation um den Aufstieg in die 1. Bundesliga
ging es gegen die Siegerländer KTV, einen starken
Gegner. Die "Exquisas" waren hoch motiviert und
riskierten alles. Am Ende musste sich das Team
jedoch mit 51:24 doch recht deutlich geschlagen
geben, wodurch Manuel und Co. die 2.
Bundesliga wieder bereichern wird.

Die Mannschaft, "TSV Exquisa Weilheim", die im
vergangenen Jahr in der Bayernliga startete, ging
mit den Weilheimer Turnern Moritz Kraus, Sergej

Gerasimov, Manuel Vicario, Joachim
Lochstampfer, Daniel Hütter und Felix Zäuner an
den Start. Unterstützt wurde sie wieder von den
Tölzern Mathias Kuntze-Fechner, Nikolai Wolf und
Sebastian Siegl sowie dem Mittenwalder Stefan
Schmitz. Mit dem fünften Tabellenplatz am Ende
des vierten Wettkampftages schafften sie den
Klassenerhalt.

Michael Krocka konnte am 26. September mit
dem Team des bayerischen Turnverbandes den
Titel beim Deutschlandpokal der Senioren in der
Altersklasse 45+ erfolgreich verteidigen. Michael
hatte drei Geräteeinsätze, wobei er beim
Seitpferd, dem schwächsten Gerät der Bayern-
mannschaft, die beste Mannschaftswertung
holen konnte. Die diesjährige Mannschaft
bestand aus 6 Turnern, darunter auch der
Mittenwalder Stefan Schmitz, der nach wie vor
für die Bayernligamannschaft des TSV Weilheim
startet.

Als Mitglied des Turnteams Unterhaching konnte
Felix Zäuner im vergangenen Jahr den Titel des
oberbayerischen Mannschaftsmeisters erringen.
Besonders gute Leistungen in der Altersklasse
11/12 zeigte Felix mit der Tageshöchstwertung
am Sprung. Bei den zwei Wochen später
stattfindenden bayerischen Mannschafts-
meisterschaften erreichte Felix Zäuner in der
Altersklasse AK 11/12 mit der Kombi-Mannschaft
Unterhaching-Weilheim den 2. Platz.

Deutsche Meisterschaft: Nicolai Ullrich und Trainer
Michael Krocka

Team Exquisa Oberbayern
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Turnen

Fördergruppe weiblich

Nach der verdienten Sommerpause ging es für
17 Turner/innen, 3 Trainer/innen und zwei Be-
gleiter ins niederösterreichische St. Pölten, um
sich dort 4 Tage  (8. - 11. September) intensiv auf
die ansteh-enden Wettkämpfe vorzubereiten. Im
Sportzentrum Niederösterreich sind Trainings-
halle, Unterkunft und Essensbereich in einem
großen Sportkomplex untergebracht, sodass ein
optimales Training in toller Umgebung möglich
ist. Die Turnerinnen trainierten trotz Muskelkater
und Müdigkeit fleißig an ihren Übungen sowie
neuen Elementen.

Am 26./27. September ging es nach
Veitshöchheim um in die zweite Saisonhälfte zu
starten. Am Samstag ging es für die beiden
Weilheimer Turnerinnen Pia Eyring (11.  Platz)
und Emilie Roesler (15.  Platz) in der Altersklasse
9 um die Bayerische Meisterschaft. Am Sonntag
wurde das Landesliga-Finale ausgetragen. Mit
dabei waren Celine Baum, die mit der

Aktivenmannschaft des TV Erlangen am Ende
den 4. Platz belegte, sowie die Schülerinnen-
mannschaft des TSV Weilheim mit Annica Baum,
Paulina Resch, Dorothea und Rebekka
Lochstampfer, Janina Dorsch, Emilie Roesler, Pia
Eyring sowie der Penzbergerin Lena Schnapp-
inger. Nach einigen Stürzen am Schwebebalken
belegte das Team am Ende ebenfalls den
undankbaren 4. Platz.

Am 11. Oktober wurden in Unterföhring die
Oberbayerischen Mannschaftsmeisterschaften
in der LK2 ausgetragen. Mit dabei waren zwei
Teams des TSV Weilheim. Im Wettkampf der
Jahrgänge 2003 - 2006 gingen die Turnerinnen
Laura Huber, Laura Leiman, Pia Eyring, Jennifer
und Janina Dorsch und Emilie Roesler an den
Start. Im Wettkampf der Jahrgänge 1999 - 2002
startete die Weilheimer Mannschaft mit Annica
und Celine Baum, Paulina Resch, Eva
Perwitzschky und der Penzbergerin Eve Meier.
Am Ende durften sich die Turnerinnen, Trainer
und mitgereisten Eltern über zwei
oberbayerische Vizemeistertitel freuen.

Für Annica Baum war 2015 ein besonders
erfolgreiches Turnjahr. Aufgrund ihrer guten
Leistungen wurde die 14-jährige für den
Bundespokal der Landesturnverbands-Mann-
schaften in Halle an der Saale nominiert. Annica
zeigte am Sprung einen guten Tsukahara
gehockt in den sicheren Stand und kam am
Stufenbarren sicher durch ihre Übung mit

Trainingslager St. Pölten

Obb. Mannschaftsmeisterschaft
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Turnen

Konter, freier Felge
in den Handstand,
Riesenfelgen und
Schraube Abgang.
Nach einem guten
Wettkampf belegte
die bayerische
Auswahlmannsch
aft mit gerade mal
0,7 Punkten Rück-
stand den undank-
baren 4. Platz.
Annica Baum durfte
außerdem im ver-
gangenen Jahr das
Team des TSV
Tittmoning III in der
Regionalliga-Süd
unterstützen. In

Ludwigsburg-Hoheneck (18. Oktober) kam sie an
allen vier Geräten zum Einsatz und erturnte
wichtige Punkte für das Team. Der 3. Platz brachte
ihnen den Startplatz für das Aufstiegsfinale in die
3. Bundesliga ein. Am 28. November ging es mit
Annica zum Aufstiegsfinale in Bühl. Annica hatte
an diesem Tag leider etwas mit ihren Nerven zu
kämpfen und konnte ihre Leistungen aus den
letzten Wett-kämpfen nicht bestätigen. Am Ende
belegte das Team den 4. Platz.

Gerätturnen weiblich

Am 24. Oktober ging es für die Gerätturnerinnen
des TSV Weilheim nach Bad Tölz, um am
Bayernpokal Mannschaftsentscheid des Turngau
Oberland teilzunehmen. In der Jugend C
starteten gleich zwei Weilheimer Mannschaften.
Die 1. Mannschaft mit Marthe Bernhardt, Hanna
Kilian, Lara Meir, Eva Perwitzschky und Lian
Timoori zeigte sehr stabile Übungen an allen vier
Geräten. Am Ende durfte sich das Team über den
1. Platz vor dem Team des TV Bad Tölz und der 2.
Mannschaft des TSV Weilheim freuen. Trotz nicht
optimaler Leistungen holte sich die Mannschaft
der Jugend D mit Fiona Frank, Julia Frank, Laura

Huber, Selina Huber und Luisa Schierlinger recht
deutlich (mit 16 Punkten Vorsprung) den Sieg.
Die beiden Mannschaften qualifizierten sich
damit für den Regionalentscheid, der am 14.
November in Unterföhring ausgetragen wurde.
Für die meisten Turnerinnen war dies der erste
Wettkampf auf Bezirksebene - groß war die
Nervosität. Trotz ordentlicher Leistungen belegte
das Team der Jugend D am Ende den etwas
undankbaren 4. Platz. Laura Huber kam in der
Einzelwertung unter die Top Ten (Platz 8). Die
Turnerinnen der Jugend C zeigten schöne
Übungen an den vier Geräten und belegten am
Ende den 6. Platz.

Parkour

"Bayern, des samma mia!" - Unser neues
Programm mit diesem Titel haben wir zum ersten
Mal auf dem TSV Sportfest zeigen können. Dass
unser Team die neue Nummer auch bei dem
Handball Eröffnungsspiel und in Murnau in der
Halle des Staffelsee Gymnasiums beim Bayern-
Liga Basketball Eröffnungsspiel zeigen konnte
war super. Mit der verfilmten Version haben sich
die Jungs im selben Jahr wieder bei dem DAK-
Videocontest beworben und in beiden
Kategorien den 2. Platz belegt. Am 13. September
konnten wir dann das Jahr mit unserem GOP-
Spiderman-Auftritt ausklingen lassen.

Bundespokal Annica Baum

Gauentscheid Jugend D
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Turnen

Zudem haben einige unserer Jungs dieses Jahr
auch wieder mit großem Erfolg am Deutschen
Sportabzeichen teilgenommen und insgesamt
sieben Mal das Abzeichen in Gold erhalten."

Rhönradturnen

Auf den Süddeutschen Meisterschaften in
Rimpar, die auch als Qualifikationswettkampf für
die Deutschen Titelkämpfe gelten, konnte sich
unser Max Brinkmann souverän mit seiner über-
ragenden Spiraleübung und einer sehr guten
Leistung in der Geradekür und der Höchstnote
am Sprung durchsetzen. Die Mannschaft des TSV
Weilheim mit Eveline Heck, Max Brinkmann,
Karina Peisker und Johannes Keller (Göppingen)
kam mit einer guten Leistung auf Platz 3 und
hatte sich damit zum ersten Mal für die
Deutschen Mannschaftsmeisterschaften quali-
fiziert.

Am Deutschladpokal in Flensburg gewann
Florian Weiss mit der Mannschaft des BTV!

Vaganti

Neun Mal ausverkauft waren VAGANTIs
"Hinterhofhelden"! An zwei Wochenenden im

November 2015 rollte VAGANTI seinem
Publikum wieder einmal den roten Teppich aus.

Das artistische Theater "Hinterhofhelden"
erzählte die bewegte Geschichte von NiNo,
einem arglosen, liebenswürdigen Einzelgänger,
der vom Ernst des Lebens überrumpelt als

Teppichträger nach seinem Platz in der
Gesellschaft suchte. Doch trotz aller Mühen
verlor er bald den Teppich unter den Füßen und
stolperte geradewegs hinein in eine kuriose
Welt, die phantastische Welt hinter der Fassade.

Eine leichtfüßige Inszenierung, in der VAGANTI
zusammen mit befreundeten Künstlern und
Musikern wie immer gekonnt ein Rad schlug
zwischen artistischer Körperkunst und frecher
Situationskomik, zwischen Kunst und Klamauk,
zwischen Musik und Muskeln, zwischen Eleganz
und Bodenständigkeit.

"Törggelen": Gesellschaftsabend

Im Oktober veranstaltete die Turnabteilung
ihren jährlichen Gesellschaftsabend. Über 80
Leute fanden sich im TSV-Sportzentrums ein, um
gemütlich beisammen zu sitzen und Südtiroler
Spezialitäten zu genießen. Viel Applaus erhielt
die Irish-Folk-Gruppe des Gymnasiums

Basketball Eröffnungsspiel

Hinterhofhelden 2
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Weilheim, "Rowan Tree Hill", die den Abend
musikalisch untermalte.

An diesem Abend fand zudem die Verleihung der
Sportabzeichen 2015, die von Jürgen Kröger
übernommen wurde, statt. Das Abzeichen in
Gold wurde 83x, in Silber 5x und in Bronze 3x

vergeben. Laut Kröger waren es im Vergleich zum
Vorjahr leider 23 Teilnehmer weniger, was auf die
enorme Hitze des Sommers zurückzuführen ist.

Adventturnen 2015

Am 12. Dezember fand das traditionelle
Adventturnen des TSV Weilheim statt. In diesem
Jahr waren wieder ca. 300 Aktive in der bis auf
den letzten Platz gefüllten Jahnhalle dabei. Rita
Holmeier und Stefan Bletschacher führten auch
in diesem Jahr wieder durch das fast dreistündige
Programm zwischen waghalsiger Akrobatik
sowie turnerischen Nummern. "Magic Moments"
war in diesem Jahr das Thema des Advent-
turnens. Die verschiedenen Gruppen der
Turnabteilung zeigten dem Publikum tolle
Showauftritte.

Skiausflug der Turnabteilung 2016

Zum 13. Mal, und hoffentlich nicht zum letzten
Mal, fand am 20. Februar 2016 die Skiausfahrt der
Turnabteilung statt. In Rekordzeit waren die
Plätze im Bus nach Serfaus-Fiss-Ladis vergeben,
was bei der Aussicht auf einen tollen Skitag in
einem Traumgebiet zum "Schnäppchenpreis"
nicht verwundert! Stimmung und Wetter waren
sehr gut. Später war die Sicht etwas
eingeschränkt, was dem Spaß auf der Piste keinen
Abbruch tat, denn der Schnee war super und das
Apres-Ski sowieso! Nur die Rückfahrt zog sich.

Termine 2016:

● 08.04.2016 Jahreshauptversammlung Abt.
Turnen mit Neuwahlen

● 11.06.2016 Sommerfest der Turnabteilung
● 19.06.2016 Weilheimer

Stadtmeisterschaften & Gaupokal
● 21.10.2016 Gesellschaftsabend der

Turnabteilung
● 10.12.2016 Adventturnen

Turnen

Adventurnen Aerobic

Verleihung Sportabzeichen
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Volleyball

Jugend weiblich

Gleich zwei Teams traten in der Saison 2015/16
bei den U18 an. Unsere Gegner waren Murnau,
Penzberg und Unterammergau. Das Team mit
den erfahrenen Spielerinnen landete in dieser
Gruppe auf dem ersten Platz. Sogar die
Umstellung auf das Läufersystem konnte die
Mädels nicht bremsen. In unserer Nachwuchs-
mannschaft bekamen immer wieder neue
Spielerinnen die Chance Wettkampfpraxis zu
sammeln. Bis zum letzten Spieltag konnten wir
die Leistung deutlich steigern. Die Ergebnisse
gegen die etablierten Teams wurden immer
enger und das letzte Spiel konnte sogar noch
gewonnen werden.

MIXED I

Gestärkt durch unser Beachcamp im Sommer
und einem Vorbereitungsturnier ging es in die
Hallenspielrunde.

Starker Vorrundenstart in die Saison 2015/2016.
Das erste Spiel begann gleich gegen die

"Zweite" Weilheimer Mannschaft und ging mit
einem 3:0 Sieg an die "Erste". Beim folgenden
Spiel gegen Herrsching ließen wir  auch nichts
anbrennen und gewannen auch hier mit 3:0.
Beim dritten Spiel gegen die starken Iffeldorfer
verloren wir denkbar knapp - mit 2:3 waren wir
aber trotzdem zufrieden.

Die ganze Vorrunde über bewegten wir uns
zwischen Platz eins und drei. Leider gingen die
vermeintlich sicheren Spiele gegen die
"Tabellen-hinteren" verloren.

Die Rückrunde begann umgekehrt und unsere
"Zweite" besiegte uns beim ersten Spiel im
neuen Jahr. Nach inzwischen drei verlorenen
Spielen befinden wir uns nun im Mittelfeld und
sollten zumindest gegen die hinter uns
liegenden Mannschaften gewinnen.

Im Frühjahr geht´s dann wieder bevorzugt in
den Sand und im Sommer ist wieder das
Beachvolleyballcamp in Italien geplant.
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MIXED II

Nach wie vor in der höchsten Mix-Liga spielend,
befinden wir uns momentan auf dem 4.
Tabellenplatz mit ausgeglichenem Punktekonto.
Dieser Erfolg ist nicht zuletzt unserem
Spielertrainer Christian Kölbl zu verdanken, der
es immer wieder versteht mit einem
abwechslungsreichen, zielorientiertem Training

unsere Leistung zu verbessern. Diese Saison
mussten wir ausfallbedingt unsere Steller-
Position neu besetzen, so ist hier jetzt unser
Spielertrainer Christian oder leihweise Gabi von
Mix1 zu finden.

Über weitere Mitspieler, speziell auf der Steller-
und Mittelblock-Position, die Liga-Erfahrung
mitbringen, würden wir uns freuen.
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Es lohnt sich!

Eine Mitgliedschaft beim TSV 1847 Weilheim e.
V. lohnt sich. Der Verein bietet eine Menge
Vorteile für alle Mitglieder. Überzeugen Sie sich
selbst. Melden Sie sich gleich an!

Günstig übernachten

Die Jugendleitung hat ein Abonnement von vier
Jugendherbergsausweisen. Damit gibt es die
Möglichkeit, in mehr als viertausend Jugend-
herbergen weltweit zu günstigeren Preisen zu
übernachten. Die Karten können in der
Geschäftsstelle ausgeliehen werden. Weitere
interessante Informationen und Anregungen
des Deutschen Jugendherbergs-werks findet Ihr
unter:

www.jugendherberge.de

Anzeige
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Aufnahmeantrag Vorderseite
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Aufnahmeantrag Rückseite
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